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Möbel Heinrich

Silberbestecke (auch versilbert)

DM‑Münzen

Gold‑ und Silberschmuck 

Anlage‑, Alt‑, Bruch, Zahngold usw.

Gold‑ und 
Silbermünzen 

Wir kaufen

Schmuck      Erlesenes

www.schmuck‑badessen.de ‑ Mittwoch Ruhetag ‑
Bad Essen   Lindenstraße 61   Tel. 05472 977270 

Sonntags verkaufsoffen  von 14 ‑ 18 Uhr (Außer von November bis Mitte Dezember 
und an gesetzlichen Feiertagen)

Immer auch

ein Angebot von

uns einholen!

http://www.sischu.de
http://www.immobilienwolf.de


Das Wichtigste zuerst: Die 
Fahrerin war nach Angaben 
der Polizei einige Stunden 
nach dem Ereignis außer Le-
bensgefahr. Sie stieß in ihrem 
Pkw auf dem kurvenreichen 
Straßenabschnitt hinter der 
Kreuzung Lenzinghausen 
frontal mit einem Linienbus 
zusammen. Nach jetzigem 
Stand der Ermittlungen geht 
die Polizei von einem miss-
glückten Überholvorgang aus. 
Der Busfahrer wurde schwer, 
aber nicht lebensgefährlich 
verletzt; er steuerte ein leeres 
Fahrzeug, da sich der Bus auf 
einer Leerfahrt befand.
Während die Rettungskräfte 
um das Leben der im Auto-
wrack eingeklemmten Frau 
kämpften und den verletzten 
Busfahrer versorgten, ließ 
ein Anwohner eine Drohne 
über der Unfallstelle kreisen. 
Ein derart pietätloses und ge-
fährliches Verhalten macht 
sprachlos. Das Fluggerät ir-
ritierte die Einsatzkräfte und 
hätte auch den Rettungshub-

schrauber massiv gefährden 
können. Zudem ist das eine 
Form des Gaffens, deren Wi-

derwärtigkeit sich kaum in 
Worte fassen lässt. Kurz da-
nach nahm die Polizei folge-

richtig Ermittlungen gegen 
den Anwohner auf – wegen 
des „dringenden Verdachts 

eines Verstoßes gegen die 
Luftfahrtordnung“. Wie die 
Neue Westfälische berichtete, 
wird sich wohl auch das Luft-
fahrt-Bundesamt mit dem 
Fall befassen und prüfen, ob 
es sich um eine Ordnungs-
widrigkeit oder bereits um 
eine Straftat handelt.
Solch ein Verhalten muss 
Konsequenzen haben. Es ist 
kein Kavaliersdelikt, sondern 
eine verachtungswürdige 
Tat und Ausdruck von Ver-
rohung und Sensationslust. 
Um es deutlich zu sagen: Wie 
abgestumpft oder sensations-
gierig muss man sein, um 
eine Drohne zu einer Unfall-
stelle zu fliegen, an der Men-
schen um ihr Leben kämpfen? 
Gaffen bei Unfällen ist leider 
nichts Neues. Doch seit nahe-
zu jeder potenzielle Schau-
lustige eine hochauflösende 
Kamera im Handy besitzt, 
wird respektlos alles fotogra-
fiert oder gefilmt. Und jetzt 
kommen auch noch Drohnen 
hinzu. 			      →

Wenn Sensationslust keine Grenzen mehr kennt
KOMMENTAR: 

Der pietätlose und gefährliche Drohneneinsatz eines Anwohners an einer Unfallstelle in Spenge 
hat für Aufsehen gesorgt und sollte hart bestraft werden.

Ein Zusammenstoß zwischen einem Pkw und einem Bus auf der Bielefelder Straße in Spenge sorgte vor Kurzem für Aufsehen. Nicht nur wegen der schweren 
Verletzungen der Beteiligten und dem Einsatz des Rettungshubschraubers – auch wegen des rücksichtslosen Verhaltens eines Anwohners, der eine Drohne 
über der Unfallstelle kreisen ließ. Nun wird gegen ihn ermittelt.

Umstritten: Wie bei so vielen technischen Neuerungen kann auch mit einer Drohne viel Missbrauch betrieben 
werden. Seitdem diese Fluggeräte günstig zu haben sind, wird Gaffen aus der Luft zum Problem.

www.autohaus-erdbruegger.de Werfer Straße 106 • Bünde • T. 05223/9296-0

Ihr PKW- und Reisemobil-Partner

Bewerbungen gerne auch schriftlich per Brief, 
oder auch per E-Mail an:

 E-Mail: info @ opel-erdbruegger.de

Autohaus Axel Erdbrügger 
Werfer Straße 106, 32257 Bünde

Telefon: 05223 9296-0

Wir haben einen

Ausbildungsplatz zum
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

zum 01.08.2026
zu vergeben

�����������������������

����������
��������������
�������������


Wohnmobilvermietung ab 99 €

Sommerzeit istSommerzeit ist
ReisezeitReisezeit

mailto:info@opel-erdbruegger.de


→ Allein der Begriff „Droh-
nenpilot“ ist schon fragwür-
dig. Er suggeriert Ausbildung, 
Kompetenz und Verantwor-
tungsbewusstsein. Tatsäch-
lich sind die Plastikflieger 
für wenige Dutzend Euro 
zu haben. Wie viele dieser 
Geräte kreisen täglich über 
privaten Grundstücken – oft 
ohne, dass die Nutzer über-
haupt eine entsprechende 
Lizenz besitzen? Und selbst 
diejenigen, die einen Droh-

nenführerschein haben: Auch 
die Luftbilder von Gebäuden, 
Straßenzügen oder Stadttei-
len, die inzwischen so inflati-
onär in Zeitungen verwendet 
werden, dass sie eher nerven 
als beeindrucken, sind nicht 
selten grenzwertig.
Ja, seriöse Redaktionen las-
sen nur geschulte Mitarbeiter 
Drohnen steuern. Aber auf 
wie vielen dieser redaktionel-
len Bilder sind private Gärten 
zu sehen? Wenn dann noch 

die ansonsten verborgenen 
Zugänge oder die abgestellten 
Fahrräder zu erkennen sind, 
freuen sich potenzielle Ein-
brecher.
Die gesamte Drohnenthema-
tik muss stärker reguliert wer-
den – und vor allem müssen 
Gaffer konsequent und hart 
bestraft werden. Aber wie so 
oft hält der Gesetzgeber nicht 
Schritt mit der immer schnel-
ler werdenden technischen 
Entwicklung.

Peter und Angelika Marggraf 
öffnen Ihren Skulpturengarten 
zum 28. Mal. An diesen Tagen 
steht neben der Garten- und 
Atelierbesichtigung mit den 
ausdrucksstarken Holzskulp-
turen Peter Marggrafs, ein 
kulturelles Programm mit in-
teressanten Ausstellern im Vor-
dergrund. Susan Barthold aus 

Melle ist als Perlenbotschafte-
rin dabei und Anne Ibelings aus 
Dresden präsentiert filigrane 
Papierwelten in Holzkästchen. 
Jörn-Peter Lorenz aus Halle/
Westfalen präsentiert seine fa-
cettenreichen Metallskulptu-
ren, während Michael Rateike 
aus Hasbergen Fotografien aus 
seiner Serie „Panta rhei“ aus-

stellt. Die Töpferin Elke Saba-
tin aus Mantershagen ist mit 
ihren bunten Keramiken dabei 
und die Seifenmanufaktur aus 
St. Annen bietet duftende, bio-
logisch gefertigte Seifen zum 
Verkauf an. Angelika Marggraf 
ist mit ihren ökologisch gezo-
genen Gemüsepflanzen, Kräu-
tern und Blumen wieder dabei.

Symbiose von Kunst und Natur
Ausstellung im Skulpturengarten Marggraf

Für Kunstliebhaber und Freunde des „offenen Gartentors“ bietet sich vom 14. bis 17. Mai 2026 
(Christi Himmelfahrt) und am 24. und 25. Mai 2026 (Pfingsten) ein interessantes Ausflugsziel an.

Die Ausstellung im Skulpturengarten Marggraf an der St.-Annener-Str. 10 in Melle-Riemsloh ist an allen Tagen 
von 14 – 19 Uhr geöffnet. Nähere Infos gibt es unter der Tel.-Nr.  05226-17546.

FIT FÜR DEN SOMMER!

Unsere Insektenschutzsysteme ermöglichen 
einen sorgenfreien Sommer!

....genau richtig! Bielefeld Rödinghausen

www.markisen-zentrum.com

Herforder Straße 158
33609 Bielefeld
Tel.: 0521-260 1440

Großer Ort 18
32289 Rödinghausen
Tel.: 05226-481

MADE
IN
GERMANY

 
MONTAGE-
SERVICE

www.alleskoenner-wald.lwl.org

Ein Hauch von Griechenland –Ein Hauch von Griechenland –
himmlisch gut genießen!himmlisch gut genießen!

www.athen-badessen.de

Lindenstraße 38    
Telefon: 05472 / 41 95   

49152 Bad Essen
info@athen-badessen.de

FÜR UNVERGESSLICHE KULINARISCHE MOMENTE

restaurant athen

Familienfest am 3. Mai 2026 von 11-17 Uhr 

Bifurkationstag:

Das Familienfest an der Bifurkation am 03. Mai 2026 in Melle-Gesmold lädt dazu ein, Natur 
zu erleben und gemeinsam Zeit zu verbringen. In entspannter Atmosphäre können 
Besucher die Umgebung entdecken und mehr über Natur und Umwelt erfahren. Für Kinder 
gibt es zahlreiche Highlights wie Spielstationen, einen Hochseilgarten, Kinderschminken, 
das Bemalen von Flusssteinen und eine Pflanzaktion. Foto: Sebastian Hummel



Die wirtschaftliche Lage bleibt 
insgesamt angespannt. Wäh-
rend sich der Dienstleistungs-
sektor vergleichsweise stabil 
entwickelt, steht die Industrie 
weiter unter Druck, und der 
Handel kämpft mit einer ver-
haltenen Konsumnachfrage. 
Zugleich zeigt der Kreis Herford 
bei wichtigen wirtschaftlichen 
Industriekennziffern eine rela-
tive Stärke gegenüber ganz Ost-
westfalen, Nordrhein Westfalen 
und dem Bund. „Zwar erken-
nen wir leichte Verbesserungen, 
doch Kostendruck, schwache 
Inlandsnachfrage und die wirt-
schaftspolitischen Rahmenbe-
dingungen bremsen die Unter-
nehmen weiterhin spürbar aus“, 
sagt IHK-Vizepräsidentin Alex-
andra Altmann. „Die aktuellen 
geopolitischen Entwicklungen 
verstärken diese Belastungen 
zusätzlich – das gilt vor allem 
für den Nahost-Konflikt.“ 

Die Industriebetriebe im Kreis 
Herford beurteilen ihre Ge-
schäftslage weiterhin skep-
tisch: 35 Prozent melden eine 
schlechte Lage, nur 13 Prozent 
eine gute und fast jedes zweite 
Unternehmen bezeichnet sie 
als befriedigend. Die Auslas-
tung der Produktionskapazi-
täten bleibt häufig unter dem 
Normalniveau, und auch die 
Ertragslage ist angespannt. Be-
sonders kritisch bleibt die Lage 
im Handel im Kreis Herford. 
Lediglich 8 Prozent der Unter-
nehmen sprechen von einer 
guten Geschäftslage, 41 Pro-
zent von einer schlechten. Der 
Großhandel spürt dabei die 
schwache Industriekonjunktur 
besonders deutlich, im Einzel-
handel belastet die anhaltende 
Kaufzurückhaltung die Umsät-
ze. Auch die Erträge entwickeln 
sich überwiegend negativ. Die 
Erwartungen für die kommen-

den Monate bleiben gedämpft 
und liegen deutlich unter den 
Werten der Vorjahre. Stabilisie-
rend wirkt hingegen die Dienst-
leistungswirtschaft: 34 Prozent 
der Unternehmen melden eine 
gute aktuelle Geschäftslage, 17 
Prozent eine schlechte. Die Um-
sätze sind positiv, wenn auch 
die Erwartungen zurückhaltend 
bleiben.
Eine „bemerkenswerte rela-
tive Stärke der Wirtschaft im 
Kreis Herford“ zeichnet indes 
die amtliche Statistik. IHK-Re-
gionalbetreuer Götz Dörmann: 
„Wir sehen für das zurücklie-
gende Jahr geringere Umsatz-
rückgänge, gegen den Trend 
leicht steigende Auslandsum-
sätze und einen moderateren 
Beschäftigungsrückgang als in 
Ostwestfalen, NRW und dem 
Bund. Herford bleibt damit ein 
industrieller Kernstandort un-
serer Region.“

Dienstleister stabilisieren Wirtschaft
Insgesamt bleibt die Lage im Kreis Herford aber angespannt.  

Die heimische Industrie kämpft und der Handel ist stark unter Druck.
Viele Herausforderungen, geopolitische Unsicherheiten, deutliche Unterschiede zwischen 
den Branchen und eine Mut machende Tendenz: Das sind einige der Ergebnisse der jüngsten 
IHK-Konjunkturumfrage unter 268 Betrieben und Unternehmen im Kreis Herford.

Ein gutes Ostergeschäft könnten die Einzelhändler im Kreis Herford dringend brauchen: Derzeit belastet die 
anhaltende Kaufzurückhaltung die Umsätze der Läden massiv.

Ergotherapiepraxis Silke Kowarsch

Hämelinger Straße 22 | 32052 Herford
+49 5221 56 97 0  +49 176 43 73 50 60  +49 5221 52 97 62
www.ergotherapie-in-herford.de | info@ergotherapie-in-herford.de

• Psychiatrie • Psychosomatik • Pädiatrie
• Neurologie/Geriatrie • Orthopädie
• Kunsttherapie und Kunsttherapie

in der Psychotraumatologie
• Neurofeedback und Coaching • TBT

• IntraActPlus-Konzept

www.cafe-im-feld.de
Meyerhofstr. 94 (Nähe Friedhof)

32257 Bünde-Spradow
Tel. 0 52 23 - 49 04 98

Mi.: 9:30-18 Uhr, Frühstück u. Kaff eetafel
Fr. u. Sa.: 14-18 Uhr
So. u. Feiertage: 10-18 Uhr mit Frühstück
Individuelle Termine jederzeit nach Absprache

01. Mai: Spargelbuffet 

14. Mai: »Himmelfahrt-
Erbsensuppe-Essen«

Um Reservierung wird gebeten!

Biergartensaison gestartet!
Radeln Sie doch mal bei uns vorbei

Autozentum Holsen GmbH & Co. KG
Rödinghauser Str. 101 | 32257 Bünde 

Fon 02223-68830 | www.skoda-holsen.de

SERVICE FÜR ALLE MARKEN.

SEIT ÜBER
25 JAHREN DER
UNABHÄNGIGE
SKODA
SPEZIALIST
AN IHRER SEITE.

AUTOZENTRUM
HOLSEN

®

Gartenträume werden wahr!
 ● Baumschule und 
Produktion
 ● Garten- und 
Landschaftsbau
 ● Teichbau
 ● Kunst und Garten
 ● Pfl anzenverkauf

kostenlose Bodenprobe
Samstag 9. Mai

von 10:00 – 14:00 Uhr

Pfl anzenschautage
am 8. + 9. Mai 2026

Kinderprogramm an beiden Tagen
Freitag besondere Unterhaltung 

mit »Kommunikativer Karikatur«

R
Tel. 0 52 26 353
Fax 55 33
Hannoversche Straße 23
49328 Melle-Wehringdorf
kontakt@eversmann-gmbh.de
www.eversmann-gmbh.de

http://www.bettenarens.de


Die Zahlen der jetzt veröffent-
lichten „Verkehrsunfallstatistik 
2025“ der Kreispolizeibehörde 
Herford sind deutlich: Auch 
2025 ist die Zahl der Unfälle mit 
E-Scootern sprunghaft gestie-
gen – um mehr als ein Viertel 
auf 84 Ereignisse. Dabei blieb 
es leider nicht bei harmlosen 
Blechschäden. Im vergangenen 
Jahr wurden bei 84 registrier-
ten Unfällen 60 Verletzte ge-
zählt, was einer Zunahme um 
22 Prozent innerhalb eines Jah-
res entspricht. Zum Vergleich: 
2021 gab es elf solcher Unfälle 
mit acht Verletzten. Im Juni ist 
erstmals ein E-Roller-Fahrer 
bei einem Unfall ums Leben ge-
kommen; er war einer von zehn 
Verkehrstoten im Wittekinds-
land im Jahr 2025. 
Die steigende Anzahl der Un-
fälle liegt auch an der zuneh-
menden Verbreitung dieser Ge-
fährte. Allerdings scheinen das 
Fahrverhalten und die Einstel-
lung zu Verkehrsregeln jeglicher 
Art sowie die Rücksicht im Stra-
ßenverkehr ein generelles Prob-
lem bei vielen E-Roller-Fahrern 

zu sein. So führte die Polizei 
im vergangenen Spätsommer 
eine Schwerpunktkontrolle von 
E-Fahrzeugen im Kreisgebiet 
durch. Die Bilanz nach diesem 
Tag lässt mehr als nur aufhor-
chen: „Bei 100 kontrollierten 
Fahrzeugen wurden insgesamt 

60 Verstöße festgestellt“, gibt die 
Kreispolizeibehörde bekannt 
und betont: „Immer wieder re-
sultieren aus dem Fehlverhalten 
der Verkehrsteilnehmer folgen-
schwere Verkehrsunfälle.“ 
Die Polizei will im Kreis Her-
ford weiter auf eine Mischung 

aus präventiven und repressi-
ven Maßnahmen setzen, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen 
und Verkehrsunfälle unter Be-
teiligung von E-Fahrzeugen zu 
verhindern. Ob die bisherigen 
Maßnahmen und Bemühun-
gen der Beamten Schlimmeres 

verhindert haben, weiß man 
nicht. Ebenso wenig, wie vie-
le dieser Roller überhaupt hier 
unterwegs sind. Denn die Scoo-
ter müssen nicht zugelassen, 
sondern lediglich versichert 
werden – auf diese Daten hat 
die Polizei keinen Zugriff. Die 
Mehrheit der E-Scooter-Un-
fallopfer war im vergangenen 
Jahr erneut junge Menschen: 
Kinder, Jugendliche sowie Er-
wachsene bis 25 Jahre. 
Vor diesem Hintergrund, mit 
Blick auf die anhaltend deut-
lich steigenden Unfallzahlen, 
bringt die Kreispolizei die Idee 
von E-Scooter-Führerscheinen 
ins Spiel. „Meine Meinung: Wir 
bräuchten zu dem Thema ein 
Signal aus der Politik“, erklärte 
Martin Schneeweiß, Leiter der 
Direktion Verkehr der Kreis-
polizeibehörde, gegenüber der 
Neuen Westfälischen und wird 
dort weiter zitiert: „Wir haben 
in den 1980er-Jahren ja auch 
eine Prüfbescheinigung für 
Mofas eingeführt. Warum nicht 
ebenfalls für E-Scooter? Das 
sind auch Kraftfahrzeuge.“

Ein Viertel mehr E-Roller-Unfälle im Kreis Herford
Nach den erneut stark gestiegenen Unfallzahlen im vergangenen Jahr und einem ersten Todesfall  

bringt die Kreispolizei die Idee eines E-Scooter-Führerscheins ins Spiel
Die Zahl der Unfälle mit E-Scootern steigt im Kreis Herford Jahr für Jahr. Das ruft die Polizei auf den Plan. Mit mehr Kontrollen, Präventionsangeboten und 
Elternbriefen wollte sie den Negativtrend im vergangenen Jahr stoppen. Leider haben sich trotz der Bemühungen 2025 mehr Unfälle mit diesen Fahrzeugen 
ereignet als jemals zuvor – und erstmals ist ein Todesfall zu beklagen.

Leider ein alltäglicher Anblick auch im Kreis Herford: Zwei Jugendliche, die unerlaubt auf einem E-Roller fahren 
und sich und andere gefährden, indem sie die Verkehrsregeln missachten. 

Akti v im Leben
Ab sofort begleitet ein regionaler Shop 
unser Webangebot
Umfangreiche Mobilitätsprodukte in hoher Qualität
Von Anziehhilfen über Pfl egeprodukte, Badarti kel sowie 
Geschirr für Gehandicapte und viele weitere Produkte, die das Leben erleichtern.
Weiterhin im Programm: Elektrorollstühle, Elektromobile und Lift e sämtlicher Art.

Mobilis GmbH • Daimlerstraße 6 • 32130 Enger
Telefon 0 52 24 - 93 74 00 • www.mobilisgmbh.de

Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8:00 – 17:00 Uhr



Von den Anfängen 
bis zur Verdoppelung

Die Geschichte des Hauses be-
gann, als Uli Westmeier vor 50 
Jahren das Geschä�  unter dem 
Namen „Uli-Hosen“ erö� ne-
te. Als Filialleiter fungierte 
damals Ewald Schreiber, der 
das Geschä�  nach fünf Jahren 
übernahm. Gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Juliana und 
einem engagierten Team von 
Mitarbeiterinnen prägte er das 
Erscheinungsbild des Ladens. 
Weitere fünf Jahre nach der 
Übernahme folgte ein wichti-
ger Meilenstein: Mit der Ver-
doppelung der Geschä� s� ä-
che wurde auch das Sortiment 

umfassend erweitert. Aus dem 
Hosen-Spezialisten wurde ein 
Modehaus für Damen- und 
Herrenbekleidung, das weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt wurde.

Generationenwechsel 
und regionale 

Alleinstellungsmerkmale
Im Jahr 2004 stieg Tochter 
Mareike Schreiber in das Fa-
milienunternehmen ein. Nach 
ihrer kaufmännischen Ausbil-
dung in einem Osnabrücker 
Textilhaus brachte sie frische 
Impulse und ihre Leidenscha�  
für die Kundenberatung ein. 
Gemeinsam mit ihrem Vater 

vertie� e sie die Kompetenz 
im Jeanssegment und besetzte 
eine Nische, die in der Region 
Seltenheitswert hat: Herren-
mode in Übergrößen bis 6XL.
Seit 2017 führt Mareike Schrei-
ber die Geschä� e als alleinige 
Gesellscha� erin. Während ihr 
Vater Ewald sie anfangs noch 
beratend unterstützte, genießt 
der heute 75-Jährige inzwi-
schen seinen wohlverdienten 
Ruhestand.

Eine Entscheidung 
für die Familie

Zum 50. Jubiläum hat Mareike 
Schreiber nun den Entschluss 
gefasst, das Kapitel „Uli-Ho-

sen“ zu beenden. „Diese Ent-
scheidung ist mir nicht leicht-
gefallen, da meine Eltern 
dieses Unternehmen mit viel 
Herzblut aufgebaut haben“, er-
klärt die Geschä� sfrau. Doch 
der Wunsch, sich neuen be-
ru� ichen Herausforderungen 
zu stellen, und vor allem mehr 
Zeit für ihre Rolle als Mutter 
und die Familie zu haben, gab 
den Ausschlag. 
Besonders wichtig ist ihr der 
Dank an ihr Team: „Ich konn-
te mich immer blind auf meine 
Mitarbeiter verlassen. Die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit 
über all die Jahre war die Ba-
sis unseres Erfolgs.“ Auch der 

tägliche Austausch mit der 
Stammkundscha�  werde ihr 
fehlen, so Schreiber im Ge-
spräch mit dem Stadtgespräch.

Der Räumungsverkauf 
beginnt im April

Bevor sich die Türen endgül-
tig schließen, lädt das Mode-
haus ab Mitte April zu einem 
großen Räumungsverkauf ein. 
Kunden haben dann die Gele-
genheit, hochwertige Marken-
mode zu deutlich reduzierten 
Konditionen zu erwerben, 
während sich das Team von 
„Uli-Hosen“ persönlich von 
seinen langjährigen Wegbe-
gleitern verabschiedet.

Abschied von einer Meller Institution
»Uli-Hosen« schließt nach 50 Jahren Melle

Eine Ära im Meller Einzelhandel geht zu Ende: Nach genau einem halben Jahrhundert schließt das Modegeschä�  »Uli-Hosen« seine Türen. Was 1976 als spezialisiertes 
Fachgeschä�  begann, entwickelte sich über Jahrzehnte zu einer festen Adresse für modebewusste Kunden in der Region.

Wir schließen

Plettenberger Straße 19 | 49324 Melle
Mo. – Fr.   9.30 – 13.00 & 14.30 – 18.00
Jeden 1. Do. bis 20.00 | Sa. 9.30 – 16.00

DAMEN
von XS bis XXL,
von kurz bis lang.

HERREN 
von S bis 6XL,
von kurz bis lang.

Jetzt Gutscheine 

einlösen!

-30% -30% 
auf das 
auf das 

gesamte 
gesamte 

Sortiment
Sortiment

      Totaler 
      Totaler 

Räumungsverkauf

Räumungsverkauf



„Auf unserer Wanderung entlang der 
Hase und durch den Rechenberg sind 
wir auf der Suche nach den Vitamin-
bomben der Natur“, berichten Monika 
Schengber und Heike Drosselmeier. 
„Dabei entdecken wir nicht nur Löwen-
zahn, Bärlauch und Gänseblümchen, 
sondern können auch die Schönheit der 
frühlingshaften Landschaft genießen, 
den Duft der ersten Blüten wahrneh-
men und mehr über die Pflanzen und 
ihre Bedeutung für unsere heimische 

Natur lernen. Wir freuen uns sehr, wenn 
viele Naturbegeisterte mit uns diese Ex-
kursion erleben und gemeinsam die 
Frühblüher auf der Spur sind.“
Zu dieser etwa zweistündigen Natur-
führung sind alle Interessierten herz-
lich willkommen. Anmeldungen nimmt 
Monika Schengber unter 05429/929846 
oder per E-Mail an monika.schengber@
gmail.com entgegen. Die Teilnahmege-
bühr beträgt fünf Euro für Erwachsene, 
Kinder zahlen drei Euro.

Löwenzahn, Bärlauch und Gänseblümchen

Den Frühblühern auf der Spur!
»Meller Naturführung« am 18. April 2026  

mit Monika Schengber und Heike Drosselmeier
Unter dem Leitgedanken »Löwenzahn, Bärlauch und Gänseblümchen: Den 
Frühblühern auf der Spur!« steht eine Exkursion, die das Amt für Umwelt 
und Klimaschutz der Stadt Melle am Samstag, 18. April, im Rahmen der 
»Meller Naturführungen« veranstaltet. Die Tour beginnt um 14:30 Uhr auf 
dem Wanderparkplatz Schützenstraße/Lieth in Wellingholzhausen. Geleitet 
wird die Tour von Heike Drosselmeier und Monika Schengber.

Den Frühblühern auf der Spur – während der Naturführung mit Monika Schengber 
und Heike Drosselmeier.                                                                      Foto: Congerdesing / pixabay.com

Die etwa dreistündige,  rund 12 Kilome-
ter lange Tour führt vom Startpunkt bis 
zur Neptun-Station im Stadtteil Olden-
dorf und dann vorbei am Grönegau-See 
zurück nach Melle-Mitte. Dabei liegt der 
Fokus nicht nur auf den Planeten: „Mit 
offenen Augen entdecken wir Pflanzen, 
Tiere und Lebensräume am Wegesrand. 
Außerdem erfahren die Teilnehmenden 
Spannendes über das Sonnensystem, 
die Einzigartigkeit unseres Planeten, die 
Jahreszeiten und die Wechselwirkung 

zwischen Mensch und Natur“, berichtet 
Bernd Zeiß.
Diese Naturführung steht allen Interes-
sierten offen. Gefahren wird auf eigenen 
Fahrrädern. Den Teilnehmenden wird 
empfohlen, einen Fahrradhelm zu tra-
gen und ein Fernglas mitzubringen. Die 
Teilnahme kostet für Erwachsene fünf, 
für Kinder drei Euro. Anmeldungen 
nimmt Bernd Zeiß unter 0151-42864912 
oder per E-Mail an bernd.zeiss@t-onli-
ne.de entgegen.

»Mit dem Fahrrad  
durchs Sonnensystem«

»Meller Naturführung« am 19. April 2026  
mit Bernd Zeiß auf dem Planetenweg

Am Sonntag, 19. April, startet auf dem Planetenweg eine spannende Fahrradtour: 
Natur- und Weltraumfans können dabei im Rahmen der »Meller Naturführungen« 
gemeinsam die Geheimnisse unseres Sonnensystems erkunden – und gleichzeitig 
die Schönheit der heimischen Natur hautnah erleben. Der Start erfolgt um 10 Uhr 
an der Sonnen-Station an der Ecke Grönenberger Straße / Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße in Melle-Mitte. Die Tour wird von Bernd Zeiß fachkundig geleitet.

Interessante Informationen zum Sonnensystem vermitteln die einzelnen Stationen 
des Planetenweges.                                                                                                                     Foto: Stadt Melle
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Biertradition auf vier Hufen
In einer Welt, in der fast alles di-
gital und hochmodern abläu� , 
gibt es Orte, an denen Tradition 
noch lebendig ist. Einer dieser 
besonderen Orte ist die Privat-
brauerei Barre in Lübbecke. 
Während andere Brauereien ihr 
Bier längst nur noch per LKW 
ausliefern, setzt Barre weiterhin 
auf ein Stück Geschichte: Jeden 
Freitag rollt eine Pferdekutsche 
durch die Stadt und bringt fri-
sches Bier zu den Gaststätten – 
ein Anblick, der Einheimische 
und Besucher gleichermaßen 
begeistert.

Pferdekutscher – 
Beruf oder Berufung?

Der Beruf des Pferdekutschers 
bei der Privatbrauerei Barre in 
Lübbecke ist eine traditionsreiche 
Tätigkeit, die bis heute gep� egt 
wird. Um diesen Beruf auszu-
üben, sind Erfahrung im Umgang 
mit Pferden, Wissen über deren 
P� ege und eine sichere Hand-
habung der Kutsche unerlässlich. 
Seit der Gründung der Brauerei 
im Jahr 1842 spielen Pferde eine 
zentrale Rolle in der Bierausliefe-
rung. In den Anfangsjahren war 
der Pferdewagen das wichtigste 
Transportmittel, da das Schienen-
netz noch in den Kinderschuhen 
steckte. Ohne Pferde wäre damals 
kein Bier zu den Kunden gelangt. 
Bis heute setzt Barre auf diese alte 
Tradition und lässt jeden Freitag 
zwei Kaltblüter, Gustav und Alf-
red, Bier zu Gaststätten in Lübbe-
cke liefern.

Der Berufsalltag 
eines Bierkutschers

Sebastian, der Pferdekutscher der 
Familienbrauerei Barre, beginnt 
seinen Arbeitstag freitags um 7 
Uhr. Nach der ersten Fütterung 
und einem Kontrollgang werden 
die Pferde sorgfältig gep� egt, ge-
striegelt und für die Fahrt vor-
bereitet. Um 9:30 Uhr startet die 
Tour durch Lübbecke, bei der 
sieben bis acht Gastronomen be-
liefert werden. Die Kutsche wird 
mithilfe eines Gabelstaplers bela-

den, bevor sie sich auf den Weg 
in die Stadt macht. Unterwegs 
liefert Sebastian etwa 15 bis 20 
Fässer aus und nimmt leere Fässer 
wieder mit zurück zur Brauerei. 
Eine Besonderheit seines Berufs: 
Er wird häu� g von Kunden zum 
Frühstück eingeladen – eine will-
kommene Gelegenheit zur Kun-
denbindung. Viele Gastronomen 
erwarten das Gespann bereits vor 
ihren Lokalen und winken ihm 
entgegen. Im Gegensatz zu einem 
LKW kann eine Pferdekutsche 
nicht einfach irgendwo abgestellt 
werden, weshalb Sebastian stets 
mit Bedacht anhält. Gegen 13 Uhr 
kehren Pferde und Kutscher zur 
Brauerei zurück – begleitet vom 
vertrauten Klang der Hufe, der 
symbolisch das nahende Wo-
chenende ankündigt.

Enge Bindung 
zwischen Kutscher und Pferden
Sebastian lebt für seine Pferde. Er 
kennt jede ihrer Bewegungen – sei 
es ein Kopfzucken, ein Ohren spiel 
oder ein leises Wiehern. Gustav 

und Alfred sind 
für ihn weit mehr 

als Arbeitspartner; sie 
sind ein perfekt aufeinander 

abgestimmtes Team. Während 
Gustav die Führung übernimmt, 
beeindruckt Alfred mit seiner 
Ausdauer. Ihre enge Verbindung 
zeigt sich besonders, wenn einer 
den Stall verlässt – dann ertönt 
sofort das sehnsüchtige Wiehern 
des anderen. Geht es den Pferden 
nicht gut, spürt das auch Sebas-
tian – denn ihr Wohlbe� nden ist 
untrennbar mit seinem eigenen 
verbunden. 

Die P� ege der Tiere 
ist aufwendig

Zwei P� eger kümmern sich mor-
gens, abends und am Wochenen-
de um sie. Sebastian springt bei 
Notfällen oder personellen Eng-
pässen natürlich auch selbst ein. 
Wenn Gustav und Alfred nicht 
gerade Bier ausliefern, genießen 
sie ihre Zeit auf dem Paddock 
oder der Weide. Auf dem Pad-
dock können die Pferde frei ent-
scheiden, ob sie im O� enstall blei-
ben oder ins Freie gehen möchten 
und es gibt sogar eine überdachte 

Außen� äche. Täglich kommen 
Gustav und Alfred auch auf die 
große Weide� äche am Waldrand, 
um sich ausgiebig zu bewegen 
und zu grasen. Ihr Futter besteht 
aus nachhaltigen Rohsto� en, und 
langjährige Lieferanten aus der 
Umgebung sorgen für hochwerti-
ges Heu, Kra� futter, Kräuter und 
Müsli. Bezahlt werden die beiden 
übrigens bei der Kundscha�  am 
liebsten mit frischen Möhren 
oder anderen Köstlichkeiten, eine 
wohlverdiente Belohnung für ihre 
wöchentliche Arbeit.

Alte Tradition wird gelebt
Der Beruf des Pferdekutschers 
ist selten geworden. Es gibt nur 
noch sehr wenige Brauereien wie 
Barre, die Bier per Kutsche auslie-
fern Bei Barre steht außer Frage, 
diese Tradition aufzugeben. Se-
bastian selbst hat einen gewerb-
lichen Kutschenschein und kam 
als gelernter Zimmermann zur 
Brauerei, zunächst als Gabelstap-
lerfahrer im Versand. Doch seine 
Leidenscha�  für Pferde führte ihn 
schließlich zusätzlich zur Rolle 
des Bierkutschers. Neben den 
wöchentlichen Auslieferungen 

fährt er die Kutsche auch bei Fest-
umzügen und selbstverständlich 
beim jährlichen Lübbecker Bier-
brunnenfest. Interessanterweise 
bezeichnen sich auch viele Bier-
fahrer als Kutscher, selbst wenn 
sie mit dem LKW unterwegs sind 
– eine Fähigkeit, die auch Sebas-
tian beherrscht.

Ein großes Holzfass 
als Kutsche

Die Kutsche von Barre ist eine 
echte Attraktion. Sie ist eine 
TÜV-abgenommene Sonderan-
fertigung mit einer einzigartigen 
Konstruktion. Sie sieht aus, wie 
ein großes Holzfass. In Lübbe-
cke ist sie das meistfotogra� erte 
Objekt. Kunden und Passanten 
reagieren begeistert, winken 
oder bleiben für ein Foto stehen. 
Trotz aller Herausforderungen, 
von Budgetfragen bis zu neuen 
Verordnungen, bleibt die Pfer-
dekutsche ein fester Bestandteil 
der Familienbrauerei Barre. Sie 
verkörpert Handwerk, Tradition 
und eine besondere Art der Bier-
lieferung – eine lebendige Ver-
bindung zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart.

Der Barre Pferdekutscher
Ein ganz besonderer Beruf

– Anzeige –

Bierkutscher Sebastian: »Die Bindung zwischen mir und den Pferden ist etwas ganz 
Besonderes. Gustav und Alfred sind nicht nur meine Arbeitskollegen, sondern wir sind ein 

echtes Team. Die Tradition des Pferdekutschers zu p� egen, ist für mich mehr als nur ein 
Job – es ist eine Leidenschaft.«

Individuelle
Lösungen für 
Senioren und
Rollstuhlfahrer
Gl-Treppenlifte bietet
Treppenlifte für gerade
und kurvige Treppen an

 

Treppenlifte
auch zur Miete
ab 49,-*/Monat

*Beispiel:
Gerader Treppenlift
Sonderzahlung  2000,–
Mietzeit 24 Monate

Kurven-Treppenlifte
auch gebraucht
Bis zu 50% sparen! 

79,– / Monat

*Beispiel:
Kurvenlift
Sonderzahlung  4000,–

Mietzeit 36 Monate

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Lange  Straße 48 · 32278 Kirchlengern · Tel.: 05223-49 16 47-0 
E-Mail: info@gl-treppenlifte.de

GL-Treppenlifte



Lassen Sie sich am 18. April beraten 
und genießen Sie ein paar schöne 
Stunden bei Sieker Rolladen. Für 
Kurzweil, Essen und Trinken ist 
für Groß und Klein  gesorgt. Der 
Kindergarten Pusteblume bietet 
Kaffee und Kuchen an, und einige 
Mitglieder des TUS Lohe stehen 
mit einem Bratwurststand vor Ort. 
Der Drachenclub Osnabrück   prä-
sentiert eine Drachenshow.

Am 18. April von 10 bis 16 Uhr

Saison-Eröffnung  
bei Sieker Rolladen 

Alles rund um Beschattungen  
und Terrassenüberdachungen

18. April 2026
10 – 16 Uhr

Hellerhagener Straße 12 
32545 Bad Oeynhausen

sieker-rolladen.de

– Anzeige –

LEUCHTEN-OUTLET

Samstags: 9 - 16 Uhr!
®

05225.86312-46 (-66) • www.top-light.de
Neuenkirchener Str. 195 • 32139 Spenge  

Sale50-70%

www.anhaengerprofi -ransiek.de

Dieselstraße 2 · 32289 Rödinghausen · Tel. 0 52 23 / 49 96 74

Die Idee für sein Herzensprojekt 
entstand vor zehn Jahren wäh-
rend seines längeren Kranken-
hausaufenthalts, als er hautnah 
miterlebte, wie knapp die Mittel 
im Gesundheitswesen oft sind. 
„Betroffen hat mich später ein 
Besuch in der Kinderklinik 
Herford gemacht, wo teilweise 
grundlegende Dinge fehlten“, 
erinnert sich der Athlet und Fa-
milienvater. Im vergangenen Jahr 
setzte er sein Vorhaben erstmals 
um: Gemeinsam mit vier weite-
ren Extremsportlern lief er 24 
Stunden lang auf Laufbändern. 
Am Ende kamen 605 Kilometer 
und eine Spendensumme von 
2.855 Euro für den Förderverein 
der Klinik zusammen – allein 
Volkmann steuerte 115 Kilome-
ter bei. 
„Diese Energie, dieses Wir-Ge-
fühl möchte ich fortsetzen“, 
betont der 41-jährige Bünder. 
Diesmal geht es auf die Laufbahn 
der Gesamtschule Kirchlengern. 
Wieder stehen 24 Stunden Aus-
dauer, Organisation und Durch-
haltevermögen an. Und erneut 
geht es um mehr als Sport: Im 

Mittelpunkt steht die Frühchen-
station. „Diese winzigen Kämp-
fer starten ihr Leben mit einem 
Marathon, bevor sie überhaupt 
richtig angekommen sind“, sagt 
Volkmann. „Wenn wir 24 Stun-
den laufen, dann für genau sie.“ 
Das Teilnehmerfeld füllt sich be-
reits. Neben Volkmann sind vier 
weitere Extremsportler aus ganz 
Deutschland fest gesetzt, darü-
ber hinaus haben sich bereits 
weitere Läufer aus der Region 
angemeldet. Ein starkes Zeichen 
setzt Easy Fitness Kirchlengern: 
Das Studio stellt ein Team aus 
23 Läufern, bei dem jede Stun-
de jemand auf die Strecke geht. 
Der Leichtathletikverein (LAV) 
Bünde hat ebenfalls Interesse si-
gnalisiert. Auch im Hintergrund 
wächst die Unterstützung: „Im 
Bereich Helfer und Verpflegung 
kommen nach und nach Rück-
meldungen rein – das entwickelt 
sich wirklich gut.“ Das Unter-
nehmen ESN Niederlande unter-
stützt die Aktion unter anderem 
mit Energy-Gels und Riegeln. 
Erste private Spenden sind eben-
falls eingegangen. Auch Vertreter 

des Klinikums Herford-Bünde, 
von Krankenkassen, Apotheken 
oder Versicherungen sowie wei-
terer lokaler Unternehmen ha-
ben ihr Kommen angekündigt. 
„Ich freue mich sehr über die bis-
herige Resonanz und bin dank-
bar für jede Unterstützung“, sagt 
Volkmann. Das Konzept bleibt 
bewusst offen: Mitmachen kann 
jeder – ob für eine Runde oder 
viele Kilometer. Für jede gelau-
fene Bahn können Unterstützer 
einen festen Betrag spenden 
oder vorab eine Summe festle-
gen. Auch weitere Helfer werden 
gebraucht, etwa für Verpflegung 
oder das Zählen der Runden. 
Der Start für den zweiten 
24-Stunden-Spendenlauf auf der 
Sportanlage der Gesamtschule 
Kirchlengern, In der Mark 30, 
ist für Samstag um 10 Uhr ge-
plant, das Ende am Sonntag um 
9.30 Uhr.
Anmeldung und weitere Infos 
bei Organisator Dennis Volk-
mann, Tel.: (01 73) 32 40 45 7 
(Mo - Fr von 15 bis 19 Uhr) oder 
via E-Mail: dennisvolkmann@
icloud.com 

Zweiter 24-Stunden-Spendenlauf 
startet am 2. Mai auf der Sportanlage der Gesamtschule Kirchlengern

Kilometer für die Kleinsten 
Teilnehmer laufen für die Frühchenstation der Herforder Klinik 

für Kinder- und Jugendmedizin 
„Ich laufe für diejenigen, die selbst noch nicht laufen können.“ Wenn Extremsportler Dennis 
Volkmann über sein nächstes Projekt spricht, geht es nicht um persönliche Bestzeiten, sondern 
um den guten Zweck. Am 2. Mai startet die zweite Auflage seines 24-Stunden-Spendenlaufs 
– deutlich größer und diesmal zugunsten der Frühchenstation der Herforder Kinderklinik. 

Wir stellen uns vor:

http://www.anhaengerprofi-ransiek.de
http://www.sieker-rolladen.de


Mit mehreren hundert Betei-
ligten – darunter Athletinnen 
und Athleten, Coaches, Kampf-
richterinnen und Kampfrichter 
sowie Helferinnen und Helfer 
– war dies die größte Nach-
wuchsveranstaltung des Kara-
te-Dachverbandes Nordrhein-
Westfalen (KDNW). Insgesamt 
gab es 317 Anmeldungen in den 
Disziplinen Kata und Kumite.
Kata ist eine festgelegte Abfolge 
von Techniken und lässt sich am 
ehesten mit einer Kür im Tur-
nen vergleichen, bei der unter 
anderem korrekte Ausführung, 
Rhythmus und Präzision be-
wertet werden. Kumite hinge-
gen ist der direkte Zweikampf, 
bei dem Schnelligkeit, Kontrolle 
und Treffsicherheit gefragt sind. 
Verletzungen sollen dabei ver-
mieden werden, weshalb die 

Kinder mit Schutzausrüstung 
antreten.
Eröffnet wurde die Meister-
schaft durch den Herforder 
Landrat Mirco Schmidt, der die 
Schirmherrschaft übernommen 
hatte. Auf fünf Kampfflächen 
zeigten die jungen Karateka 
über den gesamten Tag hinweg 
ihr Können – von den frühen 
Morgenstunden bis in den 
Abend.
Großen Anteil am Gelingen der 
Meisterschaft hatte der ausrich-
tende Verein BTW Bünde. Mit 
einem starken Team aus über 
50 Ehrenamtlichen sorgte er für 
einen strukturierten Ablauf und 
eine gastliche Atmosphäre. Un-
terstützung kam dabei auch von 
befreundeten Vereinen, dem 
Karateverband sowie Sponsoren 
und Förderern.

Sportlich setzte sich ein Ver-
ein aus Köln an die Spitze des 
Medaillenspiegels, gefolgt von 
Teams aus Oberhausen und Bo-
chum. Auch der BTW Bünde 
konnte beeindruckende Erfolge 
verbuchen: Casper Böhmer ge-
wann Silber beim Kumite in der 
Klasse U12 +38 kg. Bronze si-
cherten sich Mylana Kasianen-
ko (U12 +36 kg) sowie Suttilak 
„Maya“ Pigulla (U14 -42 kg). Al-
le drei qualifizierten sich damit 
für die Deutsche Meisterschaft.
Karate ist eine generationen-
übergreifende Kampfkunst: 
Neben körperlicher Fitness und 
Selbstverteidigung fördert es 
auch Werte wie Disziplin, Res-
pekt und Konzentration. Beim 
BTW Bünde trainieren Karate 
derzeit rund 180 Mitglieder im 
Alter von vier bis 78 Jahren.

Sport, Spannung  
und starke Gemeinschaft

Karate-Landesmeisterschaft der Kinder und Schüler  
war ein großer Erfolg

Bünde wurde Mitte März zum Zentrum des Karate-Nachwuchses in Nordrhein-Westfalen. Bei 
der Landesmeisterschaft der Altersklassen U8 bis U14 in der Sporthalle des Erich-Gutenberg- 
Berufskollegs zeigte sich eindrucksvoll die Dynamik des Kinder- und Jugendsports. Mehr als 500 
Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten die Wettkämpfe und sorgten auf den Rängen für eine 
lebhafte und zugleich wertschätzende Atmosphäre.

Kumite (oben) und Kata (unten)	 Fotos: Heidi Rolf 

Frische Küche in der Spargeldiele
Biergarten · Ho� aden · Eiscafé
Spielplatz · Sa+So Hoffeste
Spargelbuffet Do, Fr 17 - 21 Uhr, Sa  12 -15 Uhr
Schlemmerbuffet So + feiertags 12 -17 Uhr

Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Str. 50 · 32369 Rahden/Tonnenheide
Tel. 05771 97060 · www.spargelhof.de 

Frische Küche in der Spargeldiele
Spargel & mehr 
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Jetzt anmelden:

www.hilker-solar.de

Umbau auf Eigenverbrauch
Anlagenerweiterung
Speichernachrüstung
uvm.

Themen des Abends

für Sie bedeutet
Ende der EEG-Förderung

Was das  

05.05.2026, 19:00 Uhr - Carl-Zeiss-Str.26, Rahden
INFOABEND
Ihre Solaranlage wird
20 Jahre alt?

18:00 UHR
18:30 UHR
19:30 UHR

20:00 UHR

HB-FashionNight-Modenschau2026_DIN A4.indd   1HB-FashionNight-Modenschau2026_DIN A4.indd   1 24.03.26   13:1324.03.26   13:13



TV • HEIMKINO • KAFFEEVOLLAUTOMATEN • HAUSHALTSGERÄTE • INSTALLATIONSSERVICE

Der kabellose automatische Plattenspieler 
AT-LP70XBT verbindet den typisch warmen 
Analog-Sound mit den Vorteilen der 
Bluetooth®-Technologie, so dass Sie 
Ihre Schallplatten auch über kabellose 

Lautsprecher, Kopfhörer und andere 
Bluetooth-Geräte hören können, mit 

Unterstützung für den hochwertigen Audio-
Codec Qualcomm® aptX™ Adaptive. Der 
bedienerfreundliche Plattenspieler eignet 
sich für LPs und Singles (33-1/3 und 45 U/min) 
und bietet außer der drahtlosen Bluetooth-
Technologie auch einen integrierten, 
zuschaltbaren Phono-Vorverstärker zum 
Anschluss an eine Stereoanlage, aktive 
Lautsprecher oder andere Geräte mit 
und ohne eigenen Phono-Eingang. 

Dynamik, Aufl ösung und Performance 
der Sonderklasse, selbst in größeren 
Hörräumen. Das Flaggschiff der CM-Serie 
ist ein unvergessliches Erlebnis.

Grenzenlose Bassressourcen unter 
völliger Kontrolle – so wirst du B&Ws 
größten Subwoofer erleben. 2.000 Watt 
uneingeschränkte High-End-Qualität!

Die aktiven Kompaktlautsprecher AT-SP3X sind perfekt für den Einsatz mit 
Plattenspielern, Computern, Smartphones oder anderen Geräten und überzeugen 

durch einen vollen Klang über das 
gesamte Frequenzspektrum hinweg, 
mit oder ohne Kabel. Damit sind 
diese kompakten, unauffälligen 
Lautsprecher die ideale Ergänzung 
für die unterschiedlichsten Räume 
– für Musik, Filme und mehr. Die 
Lautsprecherbestückung umfasst 
einen 3"-Tief-/Mitteltöner und einen 
1,1"-Hochtöner, die mittels integriertem 
DSP optimal abgestimmt werden 
und sich durch einen kraftvollen, 
ausgewogenen Sound auszeichnen. 

*Angebot so lange der Vorrat reicht

Mindener Straße 85 • 32049 Herford
Tel.: 0 52 21 / 20 17 • www.Hifi -Unger.de Benedikt ZabelFriedhelm Kahre Jens Heiko Wiemann Sascha Stranghöner Marius Lemke Harald Kammerer

Die Canton Reference Serie – 
jetzt bei uns erhältlich!
Erleben Sie Ihre Musik neu – diese Standlautsprecher 

sind eine Offenbarung in mittelgroßen Räumen. 

Einzelne Facetten der Musik werden in jedem Detail 

natürlich und präzise reproduziert. Das kantenfreie 

Design prägt alle Lautsprecher der Serie und sorgt für 

ein attraktives Äußeres. Zudem bildet es die Grund-

lage für perfekte Klangentfaltung mit authentischer 

Raumabbildung und klarer 

Staffelung der Musik.Reference 3 
Kraftvolle Eleganz

AT-SP3X

AT-LP70XBT

Setpreis 449,- €*

CM10

DB1S

Gute Gebrauchtgeräte 

bei Unger, zum Beispiel:

Paarpreis 2.000,- €*

2.000,- €*

http://www.HifiUnger.de


FRÜHL INGS -GENUSS
Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen mit dem perfekten Kaffee!

www.electroplus fruend.de

HAUSGERÄTE | KUNDENDIENST

Fründ Elektrogeräte AG

Bad Oeynhausen/Eidinghausen
Tel.: 05731 55750

Lübbecke/Nettelstedt
Tel.: 05741 6407

Löhne/Mennighüffen
Tel.: 05732 7885

www.fruend-hausgeraete.com

Kontaktieren Sie uns auch gerne überWhatsApp!
0 57 32 / 78 85

1.249,- € jetzt nur999,- € 2.249,- € jetzt nur2.099,- €

2.499,- € jetzt nur2.299,- €

Beliebt. Begehrt.
Bewährt.

Die neue E8!
JURA E8 ED
Piano Black

2 Mahlwerke –
4 Genusswelten!
JURA J10
Twin EA

Diamond Onyx
51 Spezialitäten!
Cold Brew und

Sweet!
JURA Z10 EB

Aluminium

Ihr Fründ-Vorteil beim Kauf einer JURA Maschine!
Genießen Sie eine fachlich-kompetente Beratung! Wir finden die Kaffeemaschine,
die perfekt zu Ihnen passt. Durch unsere hauseigene, autorisierte Vertragswerkstatt
für JURA wissen wir, wovon wir sprechen.

Holz- und Zaunbau Heimsath GmbH in Oberbauerschaft 
erweitert Programm durch klassischen Holzhandel

In einer Zeit, in der Individuali-
tät und Qualität im Handwerk 
immer mehr geschätzt werden, 
setzt ein lokaler Betrieb neue 
Maßstäbe. Mit einer modernen 
Innen- und Außenausstellung, 
bietet das Unternehmen seinen 
Kunden nicht nur Einblicke in 

die Vielfalt der Zaunsysteme und 
Carports, sondern auch ab sofort 
die Möglichkeiten der Gestal-
tung ihrer Bauprojekte für Haus 
und Garten mit Holz durch ei-
nen eigenen Holzhandel.  
Der Betrieb, der seit über 50 
Jahren am Markt etabliert ist, 
hat sich in den letzten Jahren 
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt, und dazu gehört jetzt 
auch der klassische Holzhan-
del mit all seinen Facetten. Im 
neuen Sortiment be� nden sich 
jetzt unter anderem:
• Bauholz, Konstruktions-

holz und Leimbinder
• Terrassenholz
• Gartenholz
• Bodenbeläge
• Zaunholz und 

Sichtschutzelemente
• Türen
• Paneele
• Trockenbau-Materialien
• Remmers Farben 

und Holzschutz

Aktuelle digitale Tools ermögli-
chen den Besuchern jetzt, nicht 
nur die ausgewählten Zaunma-
terialien am PC anzuschauen, 
sondern auch aus dem breiten 
Angebot für Haus und Gar-
ten verschiedene Designs und 
Kombinationen zu visualisie-

ren, und sich von den Möglich-
keiten begeistern zu lassen. Das 
Konzept hat sich bewährt. Die 
Kunden loben die Beratung, die 
Qualität der Produkte und die 
Gelegenheit, sich in Ruhe bera-
ten zu lassen.
Mit ihrer modernen Ausstellung 

und ihrem Engagement für Qua-
lität und Nachhaltigkeit setzt die 
Holz- und Zaunbau Heimsath 
GmbH nicht nur neue Standards 
in der Branche, sondern erklärt 
auch, wie traditionelles Hand-
werk und moderne Technologie 
Hand in Hand gehen können.

– Anzeige –

Geschäftsführer Axel Matthäus (re.) 
und Olaf Heidenreich, seit über 33 
Jahren als Fachberater im Holz-
handel tätig.

Pro� tieren Sie von der fachkundigen Beratung, der regionalen Qualität und der langjährigen Erfahrung im Holz- und 
Zaunbau. Von links: Paul Braun, Sascha Brümmelhörster, Axel Matthäus und Olaf Heidenreich. 

Holz- und Zaunbau Heimsath GmbH   •   Ellerkampstraße 95   •   32609 Hüllhorst   •   Telefon: 05741 7560   •   www.heimsath-zaunbau.de



Speziell die ortsgebundenen 
Motoren – bekannt unter dem 
Begri�  „Standmotoren“ – er-
füllten eine spezielle Aufgabe. 
Zum Beispiel wurden solche 
Motoren in den 1920er bis 
60ziger Jahren benötigt, um in 
der Landwirtscha�  verschie-
dene Maschinen anzutreiben, 
wie Dreschmaschinen, Korn-
mühlen, Trocknungsgebläse 
oder – über lange Drahtsei-
le – große P� üge oder ande-
re Geräte. Die Industrie be-
nötigte diese Motoren als 
Kra� übertragung zu den 
Transmissionen – um dann 
die entsprechenden Maschi-
nen anzutreiben, wie große 
Schmiedehämmer, Pumpen 
für Kühl- und Frischwasser, 
Webstühle, Sägegatter und vie-
les mehr. 
Mit der zentralen Elektri� -
zierung wurde die Kra� über-
tragung über Transmissionen 
durch den Elektro-Einzelmo-
tor abgelöst. Da die zentrale 
Stromversorgung durch die 
Stromversorgungsunterneh-
men jedoch nicht immer er-

füllt werden konnte, wurden 
diese Standmotoren verstärkt 
zum Antrieb von Generatoren 
benutzt, um unabhängig vom 
ö� entlichen Netz genügend 
Strom für den Betrieb der Ma-
schinen vorrätig zu haben.
Dem MTFH ist es gelungen, 
den im Jahr 1972 im Alstadt-
Parkhaus für den damaligen 
Atom-Bunker installierten 
MWM-Standmotor mit Not-
stromaggregat zu bekommen. 
In mühevoller Arbeit wurde 
der vier Tonnen schwere Mo-
tor demontiert und nach Hid-
denhausen in die Motoren-
halle transportiert. Hier wird 
dieser Motor, nachdem er wie-
der funktionsfähig repariert 
und restauriert ist, die zwei 
bereits vorhandenen Genera-
toren unterstützen. Wie uns E. 
Altmann erklärte, konnte der 
MTFH mit diesen drei Gene-
ratoren den Ortsteil Hidden-
hausen mit reichlich Strom 
versorgen.
Außer diesen Standmotoren 
der Fabrikate Deutz, MAN, 
Junkers, MWM und SKL mit 

unterschiedlichen Leistungen 
von drei bis 240 PS mit liegen-
den und stehenden Zylindern, 
sind auch die historischen 
Traktoren und Landmaschi-
nen zu besichtigen. 
Eine Feldschmiede in Funk-
tion betreibt Herr Steinmeier 
und fertigt erforderliche Er-
satzteile. Der Korb� echter 
Karl-Heinz Ho� mann fertigt 
Körbe und Behälter. Meh-
rere Schmiedemeister und 
Schmiedekünstler zeigen am 
Schmiedefeuer ihr können. 
Freunde aus dem Holzhand-
werker-Museum Hiddenhau-
sen basteln mit den Kindern 
unter anderem Schi� chen und 
Häuschen. Für Jung und Alt 
� nden auch wieder die belieb-
ten kostenlosen Planwagen-
fahrten statt.
Für Essen und Trinken wird 
ebenfalls gesorgt. So wer-
den die beliebten, herzha� en 
Damp� arto� eln in einem 
fahrbaren Karto� eldämp-
fer gegart und mit leckerer 
Quarkfüllung serviert. Der 
Eintritt ist frei.

Die Motoren- und Traktoren-Freunde laden ein
Die Motoren- und Traktoren-Freunde Hiddenhausen (MTFH) veranstalten am 1. Mai 2026 ab 10:00 Uhr wieder 

einen Tag der o� enen Tür in ihrer Motorenhalle an der Mühlenstraße 12 in Hiddenhausen für »Jedermann/frau«.
Zum 26. Mal in Folge präsentieren die Motorenfreunde ihre in mühevoller Arbeit wieder hergerichteten Motoren und Traktoren allen Interessierten – egal ob 
Alt oder Jung – in Funktion und Arbeitsweise.

Stadtgespräch ... Die au� agenstarke Monatszeitung für die Region

– Anzeige –



Man könnte es euphemistisch formulie-
ren und anmerken, wie stark die Bünder 
Verwaltung offenbar in ihren prozess-
orientierten Strukturen gefangen ist. 
Man könnte aber auch fragen, wie sehr 
man dort von der Realität abgekoppelt 
ist, dass man auf solche Ideen überhaupt 
kommen kann. Aber der Reihe nach: Es 
geht um die Einwohnerfragestunde, in 
der Bürger zu Beginn der Ratssitzung 
der Verwaltung das fragen können, was 
ihnen auf dem Herzen liegt. Im Rahmen 
der „Neufassung der Geschäftsordnung 
für Rat und Ausschüsse“ schlug die Ver-
waltung kürzlich vor, jenes Fragerecht 
zu reformieren. Geplant war Folgendes: 
„Einwohnerinnen und Einwohner der 
Stadt Bünde sind zukünftig nur noch 
berechtigt, schriftliche Anfragen, die 
mindestens drei Werktage vor dem Sit-
zungstag bei der Verwaltungsführung 
eingereicht werden, an die Bürger-
meisterin beziehungsweise den Bürger-
meister zu richten“, hieß es im genauen 
Wortlaut. 
Dies kann aber eine Hürde für jene 
Menschen bedeuten – oft auch Ältere 
–, die am politischen Geschehen ihrer 
Heimatstadt teilhaben wollen. E-Mails 
oder schriftliche Fristen wirken für vie-
le als Barriere. Diese Menschen dürfen 

nicht ausgeschlossen werden. Obwohl 
die Fragestunde in NRW lediglich eine 
freiwillige Leistung der Kommunen 
ist, empfinden viele Bürger ihre Ab-
schaffung als klares Signal gegen Mit-

bestimmung. Beispiele vieler nord-
rhein-westfälischer Städte, in denen 
die Fragestunde eingeschränkt wurde, 
machen deutlich: Die Bürger fühlen sich 
ihrer direkten Stimme beraubt, wenn 

sie Fragen vorab schriftlich einreichen 
müssen oder Zeitfenster extrem ver-
kürzt werden.
Der Grund für diesen Änderungsvor-
schlag war aus Sicht der Stadt Bünde die 
„immer umfangreicheren und komple-
xeren mündlichen Anfragen“ von Ein-
wohnern in den Sitzungen. Damit sollte 
allen Ernstes begründet werden, dass 
mündliche Anfragen nicht mehr zuläs-
sig sein sollen. Ganz neutral betrach-
tet ein schwieriges Argument, denn 
Demokratie ist nun mal unbequem. 
Dabei auch hin und wieder sperrige 
oder vermeintlich unnötige Fragen in 
einer Ratssitzung auszuhalten, gehört 
schlichtweg zum Aufgabenbereich einer 
Stadtverwaltung.
Das sahen die Ratsfraktionen ähnlich 
und erteilten dem Vorschlag eine glat-
te Absage. Nun soll der Abschnitt der 
Geschäftsordnung so geändert werden, 
dass lediglich auf die Möglichkeit einer 
schriftlichen Anfrage und die damit ein-
hergehenden Vorteile für die Beantwor-
tung hingewiesen wird.
Ansonsten bleibt die mündliche und 
spontane Fragemöglichkeit erhalten. 
Darauf konnten sich alle Fraktionen 
einigen: Der Beschluss fiel einstimmig 
aus.

Mündliches Fragerecht bleibt erhalten
Die Stadt Bünde wollte die Einwohnerfragestunde zu Beginn einer Ratssitzung in ihrer jetzigen Form abschaffen

Die politische Teilhabe sinkt kontinuierlich. Wenn es nicht gerade um Windkraftanlagen direkt vor der Haustür oder Straßenausbaubeiträge geht, sind 
höchstens eine Handvoll Bürger bei Ratssitzungen anwesend – wenn überhaupt. Und ausgerechnet diesem kleinen Kreis der Interessierten wollte die Stadt 
Bünde jetzt Steine in den Weg legen. 

Der Bünder Ratssaal mit den Wappen aller Ortsteile: Die Ratsfraktionen haben sich jetzt 
einstimmig dafür ausgesprochen, dass das spontane Fragerecht der Bürger erhalten bleibt. 

Auch in diesem Jahr fi ndet am Pfi ngst-
sonntag ab 11:00 Uhr wieder ein 
Pfi ngstfest für die ganze Familie im Au-
ßenbereich der Wiehen-Th erme statt. 
So verwandelt sich der Biergarten und 
Parkplatz in einen großen Festplatz, der 
zum Verweilen und Genießen einlädt.
In diesem Jahr starten wir mit einem 
Fassanstich und Anekdoten von Brauer 
Bernhard von der Privatbrauerei Barre, 
ehe die Live-Band „Mr. Moonlight“ bis 
in den Abend hinein für die musika-
lische Untermalung sorgen wird. Für 

die Unterhaltung der kleinen Gäste ist 
durch eine Hupfb urg, Kinderschmin-
ken und weiteren Überraschungen ge-
sorgt. Die verschiedenen Streetfood- 
sowie Kaff ee- und Kuchenstände halten 
für jeden Besucher das passende An-
gebot bereit. Zudem versorgen wir Sie 
mit leckeren Cocktails und kühlen Ge-
tränken. 
Der Eintritt ist selbstverständlich kos-
tenfrei und das gesamte Team der Wie-
hen-Th erme freut sich Sie am Pfi ngst-
sonntag begrüßen zu dürfen. 

Pfi ngstfest im Biergarten 
der Wiehen-Therme

Pfi ngstsonntag, 24. Mai 2026, ab 11:00 Uhr 
Fassanstich mit Brauer Bernhard, Live-Musik und vieles mehr

P F I N G S T F E S T
C O C K T A I L S  -  S T R E E T  F O O D  -  

L I V E  B A N D  -  K I N D E R V E R G N Ü G E N

24
2 0 2 6

M A I P F I N G S T S O N N T A G
A B  1 1  U H R

W I E H E N - T H E R M E . C O M
A M  R E I N E B E R G  1 8  -  H Ü L L H O R S T

Für gute Unterhaltung sorgt am Abend die Band »Mr. Moonlight«.

– Anzeige –



Im Oktober fiel der ebenfalls 
verspätete Startschuss zu den 
Kanal- und Straßenbauarbeiten 
auf diesem 467 Meter langen 
Abschnitt der Schloßstraße. Ob 
das Auswirkungen auf die Dau-
er des zweiten Abschnitts hat, 
ist noch nicht klar. Die Stadt 
Bünde geht derzeit davon aus, 
dass die „komplette Maßnahme 
voraussichtlich Ende des Jahres 
fertiggestellt sein“ wird. Nach 
umfangreichen Arbeiten am 
Regen- und Schmutzwasser-
kanal wird auch hier eine neue 
Asphaltdecke aufgetragen und 
die Strecke in eine offizielle 
Fahrradstraße umgewandelt. 
Denn, wie berichtet, will die 
Stadt Bünde eine durchge-
hende Fahrradstraßen-Ach-
se von Hunnebrock bis ins 
Zentrum realisieren. Der in 
Arbeit befindliche Vollausbau 
der Schloßstraße zwischen der 
Kurt-Schumacher-Straße und 
der Eichholzstraße ist nur der 
Anfang; bis 2029 sollen jährlich 
weitere Etappen folgen. Nach 

der Fertigstellung sollen diese 
Bereiche als offizielle Fahrrad-
straßen ausgewiesen werden, 
in denen Tempo 30 gilt und 
Radler ausdrücklich neben-
einander fahren dürfen. Eine 
Einbahnstraßenregelung sowie 
ein Überholverbot für Kraft-
fahrzeuge sollen die Sicherheit 
erhöhen – soweit die Theorie. 
Wie das in der Praxis aussieht, 
zeigt der gerade fertiggestellte 
erste Bauabschnitt. Die Fahr-
bahn ist jetzt deutlich schmaler. 
Für Pkw ist sie als Einbahnstra-
ße ausgewiesen, außerdem gibt 
es einen großzügigen, räumlich 
getrennten Fußgängerweg. Ob 
das die Verkehrssicherheit 
nachhaltig erhöht, wird sich 
spätestens zeigen, wenn der 
gesamte Abschnitt voraus-
sichtlich Ende des Jahres fertig 
ist. Wünschenswert wäre es 
allemal, denn der Bereich war 
für eine kleine Siedlungsstra-
ße stets stark frequentiert, seit 
jeher eine beliebte Abkürzung 
in Bünde und wurde von vie-

len Schülern mit dem Fahrrad 
genutzt – letzteres soll ja so 
bleiben.  
„Für den oben genannten Be-
reich wird eine Vollsperrung 
eingerichtet. Die Umleitung 
erfolgt über die Eichholzstra-
ße, Weseler Straße und Carl-
Severing-Straße“, teilt die Stadt 
Bünde mit. Die Grundschüler 
können das Schulgebäude auch 
während der Bauphase sicher 
über die Schloßstraße errei-
chen, hierfür seien keine Um-
wege erforderlich. 
Die Kanalarbeiten am Wald-
stück an der Schloßstraße 
neben dem Sportplatz ruhen 
derzeit wegen der Saatkrähen-
kolonie. Die dicken Rohre dort 
künden aber davon, dass es hier 
demnächst weitergehen soll. 
Die Stadt Bünde, die im ver-
gangenen Jahr die Schonzeit 
der Tiere missachtet und dafür 
sehr viel Kritik erfahren hatte, 
beteuert aber, dass dort bis zum 
Ende der Schonzeit nicht weiter 
gearbeitet werde. 

Schloßstraße bis Jahresende dicht  
Sanierung und Ausbau zur Fahrradstraße: 

Nach dem ersten Teilstück hat jetzt der nächste Bauabschnitt begonnen, 
verbunden mit monatelangen Sperrungen und Umleitungen 

Mit drei Monaten Verspätung ist die erste Hürde geschafft: Die Sanierung und der Ausbau der 
Schloßstraße zu einer Fahrradstraße zwischen Kurt-Schumacher-Straße und der Eichholzstraße 
ist vollendet. Inzwischen ist die Baustelle weitergezogen zum zweiten Bauabschnitt – zwischen 
Eichholzstraße und Carl-Severing-Straße wird bis mindestens Dezember kein Durchkommen 
sein. 

Der erste Abschnitt ist fertig: Die Fahrbahn zwischen Kurt-Schumacher-Straße und 
Eichholzstraße ist jetzt deutlich schmaler. Für Pkw gilt die neue Einbahnstraßenregelung. 

Großes Gala-Spargelbuffet !
Für Gruppen ab 30 Pers. auch an allen anderen Tagen möglich!

         Spargelcremesuppe am Tisch serviert
*****

 Spargelbuffet (Essen soviel Sie mögen) 
viele versch. Beilagen u.a.:  

westf. Schinken,  Schnitzel „Wiener Art“, 
ger. Lachs,  Rührei, Salate,  uvm.

*****
Süße Leckerreien

Termine Spargelbuffet
Mai - Juni 2026

1. Mai, 2. Mai,31. Mai, 3. Juni

ab 11:30Uhr

Zum Dorferfeld 7 · 32351 Stemwede
Anmeldung unter: 0 57 73/209 oder 01 73/6 25 11 46

für nur34,90 €

Wir sind für Sie da, ob Familien-, Betriebs- oder Vereinsfeiern, rufen Sie uns gerne an!

Keine Feier ohne Meier!
Keine Feier ohne Meier!

W E R K S V E R K A U F

Jeden Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

Elfo-Möbel GmbH, Hannoversche Str. 8, 49328 Melle

Buche
Eiche massiv

Restposten – Einzelstücke – 2. Wahl

• Tische
• Betten
• Wohnwände
• Schränke
• Garderoben

HörCenter am Wiehen (Inh. Hörzentrum Bünde GmbH)
Meller Str. 8 · 32289 Bruchmühlen · Tel.: 05226/7009851

Wir sind für Sie da: Mit unserer 
langjährigen Erfahrung, fairen 
Preisen und in unmittelbarer Nähe!

Warum in die Ferne schweifen...?
Wir sind VOR ORT für Sie da!

Rufen Sie uns an: 
0 52 26 / 700 98 51.
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Die Schloßstraße bleibt vorerst eine Baustelle: Der Ausbau zur Fahrradstraße 
wird jetzt zwischen Eichholzstraße und Carl-Severing-Straße fortgesetzt. 

http://www.hoerzentrum-online.de


Begleitend dazu hat das Kultur-
amt eine Broschüre veröffent-
licht, die einen aktualisierten 
Überblick über die Historie und 
die Angebote des regionalge-
schichtlichen Museums samt Ne-
bengebäuden gibt. „Das modern 
gestaltete Heft dient als handliche 
Erstorientierung und spiegelt 
die Vielfalt des Museums wider 
– von der regionalen Tabakge-
schichte bis zum abwechslungs-
reichen Angebotsportfolio“, sagt 
der Erste Beigeordnete Daniel 
Müller. Nach der Reorganisation 
in der Trägerschaft sei es Zeit für 
eine aktualisierte Imagebroschü-
re gewesen. „Die Stadt Bünde 
unterstreicht ihre Verantwortung 
für dieses bedeutende kulturelle 
Erbe. Wir haben noch viel mit 
unserem Museum vor, das wir 
vermehrt öffentlichkeitswirksam 
in Szene setzen möchten“, betont 
Müller. Als optisch ansprechen-
de Visitenkarte sei die neue Bro-

schüre ein weiterer Mosaikstein 
für diese moderne Ausrichtung.
Auf acht reich bebilderten Sei-
ten lernen Leser die Bünder 
Museumsinsel kennen. Neben 
einer Einführung in die einzig-
artige Industriegeschichte der 
Zigarrenstadt werden die histo-
rischen Gebäude vorgestellt und 
die Ausstellungs- und Vermitt-
lungsformate erläutert.
Am Anfang steht der Striedieck-
sche Hof von 1830 als Herzstück 
des Museums. Von dort aus 
spannt das Heft den Bogen zur 
Kulturgeschichte des Tabaks, 
die im Erdgeschoss anhand von 
mehr als 700 Exponaten erzählt 
wird. Besonderheiten wie die 170 
Zentimeter lange Riesenzigarre 
oder die weltweit größte rauch-
bare Pfeife markieren dabei 
überregional bekannte Höhe-
punkte der Sammlung. 
Das erste Obergeschoss widmet 
sich der regionalen Entwicklung 

der Tabakindustrie und bietet 
Raum für wechselnde Sonder-
ausstellungen. Ergänzt wird der 
Überblick durch die Darstellung 
des Heimatmuseum-Ensembles 
mit dem Hurlbrinkschen Haus, 
dem Spieker und dem Haus 
Hülshorst. Auch das Damm-
haus, ältestes Bauernhaus im 
Kreis Herford und heute Ver-
anstaltungsort, ist mit dabei. In-
formationen über die Vermitt-
lungsangebote des Museums, 
wie Führungen durch die Dau-
erausstellung, interaktive Thea-
terformate zur Stadtgeschichte, 
Workshops für Schulklassen 
oder andere Gruppenangebote, 
runden das Heft ab.
„Die neue Broschüre ist in ge-
druckter Form im Museum und 
im Stadtmarketingbüro kosten-
frei erhältlich sowie unter www.
buende.de herunterzuladen“, sagt 
Johanna Schuler vom Bünder 
Kulturamt.

Alles auf einen Blick 
Kulturamt veröffentlicht neue Informationsbroschüre 

zum Deutschen Tabak- und Zigarrenmuseum
Mit der Überleitung des Dobergmuseums zum Landschaftsverband Westfalen-Lippe im 
vergangenen Jahr wurden auf der Museumsinsel die Weichen für die Zukunft gestellt. 
Seitdem treibt die Stadt Bünde die Weiterentwicklung des Deutschen Tabak- und Zigarrenmuseums 
mit pädagogischen Konzepten und einer neuen Sonderausstellungsfläche voran.

Individuelle
Lösungen für 
Senioren und
Rollstuhlfahrer
Gl-Treppenlifte bietet
Treppenlifte für gerade
und kurvige Treppen an

 

Treppenlifte
auch zur Miete
ab 49,-*/Monat

*Beispiel:
Gerader Treppenlift
Sonderzahlung  2000,–
Mietzeit 24 Monate

Kurven-Treppenlifte
auch gebraucht
Bis zu 50% sparen! 

79,– / Monat

*Beispiel:
Kurvenlift
Sonderzahlung  4000,–

Mietzeit 36 Monate

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Lange  Straße 48 · 32278 Kirchlengern · Tel.: 05223-49 16 47-0 
E-Mail: info@gl-treppenlifte.de

GL-Treppenlifte

Henning + Martina Dreier 
Kilverstraße 167 • 32289 Rödinghausen 

Tel. 0 52 26 / 59 18 10 • www.actio-reactio.org

Seit 21 Jahren in Bruchmühlen

Geöffnet: Mo – Fr • Termine nach Vereinbarung

WIR SIND FÜR SIE DA!!!

Dirk Lücke
Raumdekor GmbH

Holser Straße 33
32257 Bünde

Telefon: +49 5223-61380
Telefax: +49 5223-60751

info@luecke-raumdekor.de
www.luecke-raumdekor.de

Tapeten • Farben • Pinsel • Brücken • Teppichboden
Fußboden-Beläge • Werkzeuge • und Zubehör

1a-Autoservice Tilch1a-Autoservice Tilch

Kilverstraße 109Kilverstraße 109
32289 Rödinghausen32289 Rödinghausen
Tel. 0 52 26/1 73 58Tel. 0 52 26/1 73 58
Fax 0 52 26/1 81 16Fax 0 52 26/1 81 16
info@tilch.go1.deinfo@tilch.go1.de

Wir machen,Wir machen,
dass es fährt.dass es fährt.

Erster Beigeordneter Daniel Müller und Johanna Schuler vom Bünder Kulturamt präsentieren im 
umgestalteten ersten Obergeschoss einige druckfrische Exemplare der neuen Broschüre zum Deutschen 
Tabak- und Zigarrenmuseum.

Dürfen wir Sie bekannt machen?
Anja Anzalone (Anzeigenberatung)

0163 / 3 39 31 63
anzalone@stadtgespraech-online.com



Während im Alltag oft die Zeit 
fehlt, einfach mal abzuschalten, 
bietet das Aqua Fun den per-
fekten Rahmen dafür. Ob ein 
paar ruhige Bahnen im Wasser, 
ein Besuch im Wellnessbereich 
oder einfach ein Nachmittag 
mit Freunden und Familie – 
hier geht alles, nichts muss.
Besonders schön: In den 
kommenden Wochen stehen 
wiwder einige Aktionen an, 
die für Abwechslung sorgen. 
Beim Spielenachmittag wird 
das Bad zur kleinen Erlebnis-

welt – mit Spiel und Spaß für 
die jüngeren Gäste, während 
die Großen entspannt vom Be-
ckenrand aus zuschauen (oder 
selbst mitmachen).
Ein echtes Highlight – nicht 
nur für Kinder – ist der Meer-
jungfrauenkurs. Mit schillern-
den Flossen durchs Wasser 
gleiten, ein bisschen Fantasie, 
ein bisschen Sport und ganz 
viel Spaß: Das sorgt garantiert 
für leuchtende Augen und un-
vergessliche Momente.
Und ja, auch die Freibadsaison 

wirft langsam ihre Schatten 
voraus: Am Samstag, den 9. 
Mai, öffnet der Außenbereich 
wieder seine Tore. Aber bis da-
hin – und eigentlich sowieso 
– zeigt sich: Das Aqua Fun ist 
das ganze Jahr über einen Be-
such wert.
Wer also Lust auf Bewegung, 
Entspannung und ein biss-
chen Urlaubsgefühl mitten in 
Kirchlengern hat, sollte sich 
die nächsten Termine definitiv 
vormerken.
www.aquafun-kirchlengern.de

Urlaubsgefühl in Kirchlengern
Freibadsaison startet am 9. Mai 

In Kirchlengern gibt es einen Ort, der für viele längst zum festen Bestandteil der Freizeitplanung 
gehört: das Aqua Fun Kirchlengern. Hier trifft entspannte Auszeit auf lebendiges Treiben – und 
genau diese Mischung macht den Reiz aus.

ZEIT FÜR 
ENTSPANNUNG

JETZT BIS ZU 15 % 

SPAREN MIT UNSERER 

WERTKARTE!

SAUNIEREN & SCHWIMMEN 
IM AQUA FUN
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– Anzeige –

„Jetzt wird es konkret und sicht-
bar. Bald steht hier neben der 
Laurentiuskirche ein neues Ge-
meindehaus“, sagte Superinten-
dent Dr. Olaf Reinmuth, kurz 
bevor er gemeinsam mit weite-
ren an der Baumaßnahme Be-
teiligten den Spaten in die Hand 
nahm. Das neue Gebäude soll 
die Arbeit und das Leben der 
christlichen Gemeinde erleich-
tern, aber auch ein Haus für alle 
Bünderinnen und Bünder sein. 
Reinmuth: „Wir sind im Zent-
rum der Stadt Bünde, und was 
wir hier machen, ist eine Stär-
kung der Mitte.“
Die Bauarbeiten umfassen in 

den kommenden Monaten die 
Errichtung eines zweigeschos-
sigen Gebäudes mit einer Brut-
togrundfläche von rund 939 
Quadratmetern. Es besteht aus 
zwei leicht gegeneinander ver-
setzten Baukörpern und nutzt 
gezielt den Höhenunterschied 
zwischen Kirchplatz und Straße.
Im oberen Geschoss, ausge-
richtet zum Kirchplatz, sind ein 
Foyer, der Gemeindesaal, eine 
Küche sowie Büroräume vor-
gesehen. Die untere Ebene zur 
Straße hin beherbergt einen 
Jugendraum mit Terrasse, La-
gerflächen und das Pfarrbüro. 
Ein Klinkermauerwerk knüpft 

gestalterisch an die historische 
Bruchsteinmauer des Kirch-
platzes an, während große Glas-
flächen Transparenz und Offen-
heit schaffen. Die Innenräume 
werden von Holzbinderdächern 
geprägt.
Die Planung und Bauleitung 
für das neue Gemeindezentrum 
liegen bei den BKS Architekten 
aus Lübbecke in Zusammenar-
beit mit AKD Bau aus Herford. 
Wenn alle Arbeiten planmäßig 
verlaufen, könnte im Herbst 
2026 das Richtfest gefeiert wer-
den; die vollständige Fertigstel-
lung ist für das Frühjahr 2027 
vorgesehen.

Spatenstich fürs neue Gemeindehaus  
an der Laurentiuskirche in Bünde

Die nächste Etappe ist geschafft: der offizielle Spatenstich für das neue Gemeindehaus der Lydia-
Kirchengemeinde. Außerdem wurde eine Zeitkapsel mit örtlichen Dokumenten und Erinnerungen  
in das Betonfundament eingebracht. In den kommenden Monaten entsteht hier an der Ecke  
Nordring/Wehmstraße ein energetisch modernes Gemeindezentrum, das historische Bezüge mit 
zeitgemäßer Architektur verbinden soll.

Von links: Pfarrerin Claudia Günther (Lydia-Gemeinde), Jessica Niehaus (Presbyterin, Lydia-Gemeinde), Rainer 
Alexander, (Kirchmeister Bau, Lydia-Gemeinde), Superintendent Dr. Olaf Reinmuth (Evangelischer Kirchenkreis 
Herford), Carsten Dickenbrock (AKD Bau), Judith Seeberg, (Architektin, Kirchenkreis) und Mario Schurbohm (BKS 
Architekten).

http://www.aquafun-kirchlengern.de
http://www.artmedial.de


Mit dieser Ergänzung erhalten 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, auf problemati-
sche Verkehrssituationen, feh-
lende Querungsmöglichkeiten 
oder andere Risiken im Um-
feld von Schul- und Kitawegen 
aufmerksam zu machen. Die 

eingehenden Hinweise werden 
gesammelt und im Arbeits-
kreis „Schul- und Kitawegs-
icherung“ ausgewertet sowie 
politisch beraten.
Ziel der Initiative ist es, die 
Sicherheit der jüngsten Ver-
kehrsteilnehmer zu verbessern 

und konkrete Maßnahmen zu 
Optimierung von Schul- und 
Kitawegen anzustoßen.
Die Gemeinde Kirchlengern 
ruft alle Bürger und Bürge-
rinnen dazu auf, sich aktiv zu 
beteiligen und das Angebot zu 
nutzen.

Kümmerkasten um den Punkt 
»Sichere Schul- und Kitawege« 

erweitert
Die Gemeinde Kirchlengern erweitert den bestehenden Kümmerkasten um einen wichtigen 
neuen Themenbereich: Ab sofort können Eltern gezielt Defizite und Gefahrenstellen auf 
Schul- und Kitawegen melden.

Interessierte haben die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit ihrer 
Familie verschiedene Instru-
mente sowie Gesangsangebote 
kennenzulernen und auszupro-
bieren. Vorgestellt wird beinahe 
die komplette Instrumenten-
palette der Musikschule. Ganz 
gleich, ob erste Neugier oder 

bereits vorhandene Erfahrung 
– es ist für jeden etwas dabei.
Eine Voranmeldung ist nicht 
nötig. Die Musikschule freut 
sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher.
Im Konzertsaal finden im Lau-
fe des Tages mehrere Minikon-
zerte statt, die einen lebendigen 

Einblick in die Arbeit 
und die musikali-
schen Ergebnisse der 
Musikschule bieten.
Auch die beliebte 
Musikschul-Wan-
derkarte wird er-
neut angeboten: 
Beim Ausprobieren 
verschiedener Ins-
trumente können 
Stempel gesammelt 
werden – am Ende 
warten kleine Ge-
winne.
Die Elternvertretung 
und der Förderverein 
der Musikschule sor-
gen den kompletten 
Tag über für Kaffee 
und Kuchen und ste-
hen auch bei Fragen 
zur Verfügung.
Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei.

Tag der offenen Tür in 
der Bünder Musikschule
Am Samstag, den 09.05.2026, von 11 – 14 Uhr

Interessierte haben die Möglichkeit, gemeinsam mit ihrer Familie ver-
schiedene Instrumente sowie Gesangsangebote kennenzulernen und 
auszuprobieren.

 Foto: Mathilda Köhler

Montags
Wirtshausbü� et 
ab 18:00 Uhr
Wöchentlich wechselnde 
Gerichte aus Rind, Schwein und 
Ge� ügel, dazu verschiedene 
Gemüse- und Sättigungsbeilagen
23,90 € pro Person

Mittwoch – Sonntag 17:30 – 22:00 Uhr
Sonntag 11:00 – 14:00 Uhr

Sonntags 
Mittagstisch à la carte 11:30 – 14:00 Uhr

Blücherplatz 6, 32139 Spenge
Reservierung unter 05226 / 87920

Jeden 1. Sonntag 
Brunch 10:00 – 14:00 Uhr
Unser Frühstücksbü� et verwöhnt 
Sie mit frischen Zutaten und kleinen 
Köstlichkeiten. Im Anschluss gibt es 
einen wöchentlich wechselnden 
Mittagstisch als Bü� et.
37,90 € pro Person

Die Befragung richtet sich an 
alle Menschen im Kreis Her-
ford – unabhängig von einer 
Kirchenmitgliedschaft oder da-
von, ob und wie intensiv jemand 
mit kirchlichen Angeboten in 
Kontakt steht. „Es können sich 
ehrenamtlich oder beruflich 
Mitarbeitende beteiligen, dis-
tanzierte Kirchenmitglieder oder 
auch Menschen aus ganz ande-
ren Bereichen der Gesellschaft“, 
lädt Superintendent Dr. Olaf 
Reinmuth zum Mitmachen ein.
Im Mittelpunkt der Umfrage 
steht die Frage, was Bürgerin-
nen und Bürgern im Hinblick auf 
kirchliche Arbeit wichtig ist und 

wo sie einen konkreten Nutzen 
für die Gemeinschaft sehen. Die 
Ergebnisse sollen als Grundlage 
für die Weiterentwicklung kirch-
licher Angebote dienen. Nach 
Angaben des Kirchenkreises gibt 
es in der Umfrage keine richti-
gen oder falschen Antworten. 
Gefragt ist die persönliche Ein-
schätzung der Teilnehmenden.
Der Fragebogen wurde speziell 
für Jugendliche ab 14 Jahren und 
für Erwachsene entwickelt. Für 
Kinder soll noch ein eigener, al-
tersgemäßer Fragebogen veröf-
fentlicht werden. Nach Auskunft 
des Kirchenkreises soll dieser um 
Ostern herum fertig sein.

Die derzeitige Umfrage für 
Jugendliche und Erwachsene 
läuft ab sofort bis Mitte Mai 
2026. Sie wird vom unabhängi-
gen Institut „impaekt – Institut 
für Evaluation und Wirkungs-
forschung“ im Auftrag des Kir-
chenkreises Herford durchge-
führt. Alle Angaben bleiben 
streng anonym. Die Ergebnisse 
werden nur zusammengefasst 
ausgewertet. Rückschlüsse auf 
einzelne Personen sind aus-
geschlossen. Die Ergebnisse 
sollen ab Mitte Juni vorliegen.

Den Fragebogen gibt es unter 
www.kirchenkreis-herford.de

Kirchenkreis Herford 
startet Online-Umfrage

Zwischen Glauben und Alltag:  
Was erwarten Menschen von der Kirche? 

Beteiligung ist unabhängig von einer Kirchenmitgliedschaft
Kreis Herford. Mitreden, mitgestalten, Zukunft prägen: Der Evangelische Kirchenkreis Herford 
lädt alle ein, ihre Sicht auf die kirchliche Arbeit mitzuteilen. Dazu hat er eine Umfrage zur 
Wirkung kirchlicher Arbeit in der Region gestartet. Ziel ist es, herauszufinden, welchen Beitrag 
kirchliche Angebote für das Zusammenleben leisten und welche Erwartungen die Menschen vor 
Ort an die Kirche haben. Den Online-Fragebogen gibt es auf der Website des Kirchenkreises.

http://www.elektro-reinker.de


Im Kunstmärchen “Der glück-
liche Prinz” des weltberühm-
ten exzentrischen Schriftstel-
lers Oscar Wilde geht es um 
die Geschichte eines goldenen 
Prinzen und einer Schwalbe, 
deren Wege und Schicksale 
sich kreuzen und die versu-
chen, der Welt und sich ein Lä-
cheln zu bewahren. Es wurde 
1888 zum ersten Mal veröffent-
licht und gilt als das schönste 
der von Wilde verfassten Mär-
chen.
Doch wie kommen die Worte 
Oscar Wildes mit klassischen 
Jazz-Standards zusammen? 
Durch die langjährigen En-
semblemitglieder des Na-
tionaltheaters Ragna Pitoll 
(Schauspiel) und Uwe Eikötter 
(Gesang): Sie lassen Sprache 
und Musik an diesem Abend 
zu einer wundervoll sinnli-
chen Symbiose verschmelzen 
und geben der Erzählung Wil-
des neue, spannende Nuancen. 
Lassen Sie sich ein auf diese 
besondere Mischung aus Mu-
sik und Literatur.
Uwe Eikötter begann seine 
musikalische Laufbahn im 

Jazz- und Unterhaltungsbe-
reich, bevor er an der Hoch-
schule für Musik in Wien 
klassischen Gesang studierte. 
Erste Engagements führten 
ihn nach Bremerhaven und 
Bremen, Gastverträge u. a. an 
die Staatsopern Hamburg und 
München, Essen, Wiesbaden 
und Karlsruhe. Seit 1999 ge-
hört er dem Ensemble des Na-
tionaltheaters Mannheim an.
Ragna Pitoll studierte an der 
Hochschule für Schauspiel-
kunst »Ernst Busch« Berlin. 
Es folgten Engagements u.a. 
in Rostock, am Deutschen 
Schauspielhaus Hamburg, in 
Dortmund, Wiesbaden und 
Stuttgart. Sie gehört seit 2003 
zum Ensemble des National-
theaters Mannheim.

Karten für diese Veranstaltung 
gibt es im Vorverkauf im Bür-
gerbüro, in der Gemeindebü-
cherei, in der Gärtnerei Strauß-
fabrik und online unter www.
kirchlengern.de/Aktuelles/
Online-Tickets/ oder am Ver-
anstaltungstag an der Abend-
kasse.

Jazz trifft auf Literatur
Uwe Eikötter gastiert in seiner Heimat

Der Tenor Uwe Eikötter, geboren in Kirchlengern, ist am 18.04.2026 zu Gast im Forum der Erich Kästner-Gesamtschule Kirchlengern (In der Mark 30). Die 
Veranstaltung aus der Reihe „Kultur im Forum“ beginnt um 19.30 Uhr. Gemeinsam mit Ragna Pitoll, beide engagiert am Nationaltheater Mannheim, werden 
sie das Kunstmärchen „Der glückliche Prinz“ von Oscar Wilde einmal ganz anders präsentieren. 

Stellenbörse

Stellenanzeigen-Preisliste (alle Preise zzgl. MwSt.)

Belegung            4-farbig / B 112,5 mm x H 134 mm
1 Gebiet 200,00 € 3 Gebiete  400,00 € 
2 Gebiete  300,00 € Gesamtau� age  500,00 € 

Sprechen Sie uns an:
Anja Anzalone | 0163 / 3 39 31 63 | anzalone@stadtgespraech-online.com

Die Gestaltung* Ihrer Stellenanzeige 
und/oder die Verö� entlichung auf unserer Homepage

sind auf Wunsch im Preis inbegri� en!

*Das Nutzungsrecht verbleibt bei News Paper Werbung und Verlag GmbH & Co.KG, 
eine Verwendung in anderen Medien bedarf der Zustimmung des Verlages.

Mangelt es an Fachpersonal?WEIL ERFÜLLUNG 
IM JOB OFT VON
DEN KLEINEN
DINGEN AB-
HÄNGT.

Weitere Stellenangebote unter
www.alloheim.de/karriere oder einfach den Code scannen.

Werre Residenz „Löhne“
Zur Werretalhalle 2 | 32584 Löhne

Telefon + 49 5732 680960 | loehne-werreresidenz@alloheim.de | www.alloheim.de

BEWIRB DICH JETZT IN LÖHNE ALS
PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D) in Voll- oder Teilzeit

Ragna Pitoll und Uwe Eikötter	 Foto © Christian Kleiner



Freitag, 24. AprilFreitag, 24. AprilIrina C. Selbach-Gössling
Ihre Rechtsanwältin

für
Familienrecht 

& Verkehrsrecht

So erreichen Sie das Büro:
Tel.: 05224 – 977504 
info@juristenrat.de

Beethovenweg 1b • 32130 Enger
www.juristenrat.de
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Glück
hat ein Zuhause.
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LOTTO | DHL PAKETSHOP

BURGSTR. 13 | 32130 ENGER | 05224 2825
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Von Freitag, 24., bis Sonntag, 
26. April steht die Engeraner In-
nenstadt wieder Kopf. Das 46. 
Kirschblütenfest lockt wieder mit 
Straßenkirmes, Autoschau, ver-
kaufsoffenem Sonntag, vielen 
Fahrgeschäften, einer Tombola 
und einem facettenreichen Pro-
gramm mit viel Musik auf zwei 
Bühnen. An ihrem bewährten 
Konzept mit vielen Gratisange-

boten und Familienfreundlichen 
Preisen hält der veranstaltende 
Kultur- und Verkehrsverein Enger 
fest wie eh und je.

Musikalische Highlights  
in diesem Jahr: 

Die The Voice of Germany-Hot-
seater Alessio Loriga und Pauline 
Steinbrecher, Percy Pur sowie die 
Clubnächte in der Bachstraße

Kirschblütenfest in Enger

15:00 Barmeierplatz
Frühlingserwachen in der Widu-
kindstadt. Es geht los mit Blüten, 
Straßenkirmes, Autoschau, großer 
Verlosung und ganz viel Musik.

16:00 – 20:00 Bachstraße
Der Chef gibt einen aus! Wir laden 
alle Unternehmen mit ihrer Beleg-
schaft ein, mit uns in das Wochen-
ende zu starten. Getreu dem Motto: 
Der Chef gibt einen aus 

16:00 Barmeierplatz
Kinderchor Kleines Lied erfreut mit 
frühlingsfrischem Programm – Sin-
gen macht uns immer Spaß. Leitung: 
Martina Böske

16:15 Barmeierplatz
Eröffnung des 46. Kirschblüten-
festes
durch Bürgermeister Stefan Böske, 
die Vorsitzende des Kultur- und Ver-
kehrsvereins Enger Daniela Dembert 
und die Kirschblütenfee, Lia Maylin 
Dietrich.
Anschließend: Kirschbaumpflan-
zen auf dem Königin-Mathilde-Platz

16:30 Barmeierplatz
Kinderchor Kleines Lied 

17:00 Bachstraße
Zur Begrüßung unserer Gäste 
verschenken wir im Zusammen-
wirken mit den Schaustellern 250 
Fahrchips für alle Karussells!

17:15 Barmeierplatz
Jens & Jenne – nackig und unge-
hemmt tanzen die drei lustigen Zwei 
ihre Namen und beglücken euch mit 
einem bunten Strauß der Melodien.

17:15 Bachstraße
Jonah – singt und spielt am Kla-
vier seine Lieblingssongs quer durch 
die Musikgeschichte. Von Klassikern 
bis zu modernen Songs verbindet er 
deutsche und englische Titel für ver-
schiedene Generationen.

18:00 Stiftskirche
Musikalische Blütenlese. Bläser-
konzert von Barock bis Gegenwart 
mit dem Ensemble ‚Die Freitagsblä-
ser‘ und Rainer Petrasch als Solist 
an verschiedenen Trompeten, Antje 
Wiese an Orgel und Klavie. Gesamt-
leitung: Kantorin Antje Wiese. Geför-
dert durch die Volksbank.

18:15 Bachstraße
Jazz-Rock-Ensemble des Widu-
kind-Gymnasiums – Seit drei Jahren 
spielt die Formation zusammen und 
ist fester Bestandteil des Programms 
aller großen Schulveranstaltungen. 
Jetzt dürfen wir sie erstmalig auch 
auf dem Kirschblütenfest begrüßen.

18:15 Barmeierplatz
MCL Majoretten präsentieren ihr 
neues Programm und begeistern mit 
einer Mischung aus Tanz, Akrobatik 
und Twirling.

19:00 Jever Deele	
Die besten Hits der 80er und 90er 
rauf und runter – Mitsingen, tanzen 
und gemeinsam feiern!

19:00 – 21:00 Bachstraße
Wir eröffnen die Partynacht! Unser 
DJ bringt euch mit den besten Club- 
und Partyhits direkt auf Betriebstem-
peratur. Tanzen, feiern, mitsingen – 
der perfekte Start in den Abend.

20:00 Barmeierplatz
Zwischenziehung zur großen Ver-
losung der Kaufmannschaft 

20:15 Barmeierplatz
Bock auf Rock? – Percy Pur!

11:00 – 23:00 Bachstraße
Endlich wieder KBF – endlich wie-
der Party. Bei Nuffer mit eurem Lieb-
ling – DJ Gordon.

22:00 Barmeierplatz
Alessio Loriga – Der Künstler, be-
kannt aus dem Streetfood-Restaurant 
‚WIDU‘, tauscht beim Kirschblütenfest 
die Grillzange gegen das Mikrofon. 
Gemeinsam mit seiner achtköpfigen 
Band und der Gastkünstlerin Pauline 
Steinbrecher, bekannt aus ‚The Voi-
ce of Germany‘, feiert er sein Come-
back in der Heimat.

23:00 – 1:00 Bachstraße
Jetzt wird eskaliert! Fette Beats, 
volle Tanzfläche und pure Partystim-
mung. Unser DJ dreht auf – wir feiern 
bis zum Abwinken!

Alessio Loriga

http://www.lotto-knappe-enger.de


Samstag, 25. AprilSamstag, 25. April
9:00 - 13:00  Großer Familienflohmarkt in Burg- und Steinstraße

Malermeister
Tayfun Azmanlar

Bolldammstraße 5
32130 Enger
Tel. 0 52 24/7 94 73

Ausführung

sämtlicher Malerarbeiten

Malerbetrieb Banze

Alter Schulweg 40 • Enger/Westerenger
Telefon: 05224-9377804

Werkstatt für Fahrzeuge aller Marken 
HU-Abnahme

Gebrauchtwagen
Old- & Youngtimer

Restauration
Fahrzeugpfl ege und -aufbereitung

Unfallinstandsetzung

AUTOHAUS SPECHT GMBH | BÜNDER STR. 24 | 32130 ENGER
TEL.: 0 52 24 / 97 50 0 | INFO@SPECHT-AUTOMOBILE.DE

12:00 – 13:00 Gesamtes Fest-
gelände Stille Stunde – Wir lassen 
es ruhig angehen! Klönen, Karussells 
und Kulinarik ohne laute Musik und 
Stroboskop-Effekte.

12:00 – 13:00 Bachstraße	
Lesen zwischen Autoscooter und 
Musikexpress mit @literaturmaed-
chen – Schnapp dir ein Buch und 
genieße die Zeit während der Stillen 
Stunde.

12:00 – 18:00 Mathildenstraße
Das Spielmobil der Falken lädt euch 
ein zu Spiel, Sport und Spaß mit Rol-
lenrutsche, Hüpfburg und mehr!

13:00 Barmeierplatz
La Comparsa – Trommelgruppe der 
Musikschule Enger/Spenge und des 
Wittekindshofs

13:00 – 17:30 Mathildenplatz	
Kaffeestube der Schützengesell-
schaft von 1889 in der Weinlaube auf 
dem Königin-Mathilde-Platz

13:30 Barmeierplatz	
Tanzschule Roemkens – präsentiert 
einen mitreißenden Querschnitt durch 
die Welt des Tanzens

13:30 – 17:30 Gemeindehaus
Cafeteria der evangelischen Jugend 
im Gemeindehaus.

14:00 – 17:00 Bachstraße	
Die Sparkasse Herford versüßt euch 
den Samstag mit Ballonkünstler und 
Zauberer Samoti und einem kosten-
losen Schminkangebot.

14:00 – 18:00 Haus der Kultu-
ren, Brandstraße 11
Die Ausstellung ‚Angekommen!‘ 
zeigt Wege zu Integration und Will-
kommenskultur in Enger. Näh-Café 
und Handarbeitskreis zeigen, wie 
Integration ganz kreativ gelingen kann 
und bieten handgefertigte Nettigkeiten 
zum Kauf an. Der Künstler Thorsten 
Böckmann möchte mit allen Inter-
essierten Kunstwerke erschaffen. Es 
gibt verschiedene Aktionen für Kin-
der. Partnerschaftsverein Enger-
Bukina Faso e.V.  präsentiert sich mit 

Ausstellungsstücken und Fotos aus 
Bukina Faso, um ein ‚Stück Afrika‘ 
nach Enger zu bringen. Die Arbeits-
gemeinschaft Familienforschung 
Kreis Herford stellt sich vor und zeigt 
das digital erstellte Ortsfamilienbuch 
Enger und wie man damit schnell 
und einfach seine Vorfahren in Enger 
findet. Die Widukindstadt Enger in-
formiert über das Stadtleben und die 
aktuelle Baustellensituation.

14:30 Barmeierplatz
Die Cherry-Blossom-BigBand der 
Musikschule spielt gute-Laune-Musik 
zum Wiedererkennen und Mitsum-
men, fröhlich und augenzwinkernd 
vorgetragen. Jazz-Standards, latein-
amerikanische Rhythmen, Blues aber 
auch Rock-Klassiker gehören zum 
Repertoire.

15:30 Bachstraße	
Travellin‘ Notes – Die 3-Mann-Band 
spielt Folk, Country, Blues und Blueg-
rass und begleitet ihren Gesang mit 
Kontrabass, Banjo, Dobro, Gitarren 
und Blues Harp.

15:45 Barmeierplatz
Begrüßung der Gäste aus Lichten-
stein – Wir freuen uns, wieder eine 
Gruppe unserer Freunde aus Sach-
sen willkommen heißen zu dürfen. 
Das Blasorchester des Musikvereins 
Lichtenstein zieht über das Festge-
lände und überbringt der Partnerstadt 
Enger einen besonderen musikali-
schen Gruß.

16:15 Barmeierplatz	
Musicalschule Hans & Alice. Die 
Kinder und Jugendlichen des Enge-
raner Vereins ‚Musicalschule Hans & 
Alice e.V.‘ geben einen musikalischen 
Einblick in die Probenarbeit ihrer Ge-
sang-, Tanz- und Schauspielkurse.

17:00 Barmeierplatz	
Die Volksbank wirft 100 Bälle vom 
Balkon ihrer Geschäftsstelle auf den 
Barmeierplatz.

17:15 Barmeierplatz	
Morango – TVC Enger – Tanz, der 
begeistert, Rhythmus, der mitreißt.

17:30 Bachstraße	
Your conscience – Die vier heimi-
schen Nachwuchsmusiker treten an 
mit melodischem Indie Rock, inspi-
riert von New Wave Klassikern und 
der Hamburger Schule, mögen es 
aber auch punkig.

18:15 Barmeierplatz
Karaoke – jetzt seid Ihr dran!

19:00 Bachstraße	
Der Abend beginnt mit satten Beats 
und bester Stimmung! Unsere Re-
sidents sind wieder da und liefern 
euch feinste Clubsounds und Par-
tyhits direkt von der Insel!

19:00 Jever Deele	
Greek Company lässt die Gäste auf 
den Tischen tanzen!

20:00 Barmeierplatz	
Zwischenziehung zur großen Ver-
losung der Kaufmannschaft 

20:15 Barmeierplatz
Hitfluencer – Schrill, bunt, verrückt 
und witzig: anders geht es nicht, 
wenn die vier die Bühne entern. Die 
Hamburger Jungs sind unterwegs 
im Auftrag ewiger Party und Glück-
seligkeit und rocken durch die Top-
Charts von heute und das Beste von 
gestern. 

Sparkasse Herford präsentiert den 
Club-Abendmusik in der Bachstraße:
21:00 Bachstraße	
Die Kids der 90er und 2000er – Wir 
spielen das Beste aus zwei Musik-
jahrzehnten.

22:00 Barmeierplatz	
Musicalschule Hans & Alice e.V. 
präsentiert ein Programm mit Ge-
sang, Tanz und einer kleinen Priese 
Horror...

22:15 Barmeierplatz
Hitfluencer

23:00 – 1:00 Bachstraße
High Noon bei eurem Gastgeber 
Nuffer – Wir reißen die Hütte ab. Par-
ty bis zur Eskalation!

Hitfluencer

http://www.euronics-althoff.de


10:00 Barmeierplatz
Vereinsoffene Wanderung des Hei-
matvereins Enger zum Kirschblüten-
fest, Start und Ziel ist der Barmeierplatz

11:00 St. Dionysiuskirche
Heilige Messe

11:00 Bachstraße
Gottesdienst im Autoscooter – dar-
auf fahrt ihr garantiert ab!

11:00– 18:00 Bachstraße
Die Sparkasse Herford lädt ein zu 
Spiel und Spaß auf der Riesen-Hüpf-
burg und verschenkt Heliumballons 
und süße Grüße.

11:30 Barmeierplatz
Die Volksbank lädt zum geselligen 
Frühshoppen: Das Blasorchester 

des Musikvereins Lichtenstein aus 
der Partnerstadt von Enger wird beim 
Kirschblütenfest mit schwungvoller 
Unterhaltungsmusik für beste Stim-
mung sorgen. Der Musikverein blickt 
in diesem Jahr auf eine 60-jährige Ver-
einsgeschichte zurück und möchte im 
Jubiläumsjahr der Partnerstadt einen 
besonderen musikalischen Gruß über-
bringen.

12:00 Barmeierplatz
Fassbier-Anstich mit Bürgermeister 
Stefan Böske

12:30 Barmeierplatz
Musikverein Lichtenstein

12:00 – 14:30 Bachstraße
Umsonst und draußen – Loungige 
Festivalstimmung mit unseren DJ´s des 
Wochenendes

12:00 – 17:00 Mathildenstraße
Das Spielmobil der Falken lädt euch 
ein zu Spiel, Sport und Spaß mit Rol-
lenrutsche, Hüpfburg und mehr!

13:00 – 17:30 Mathildenplatz
Kaffeestube der Schützengesell-
schaft von 1889 in der Weinlaube auf 
dem Königin-Mathilde-Platz

13:00 - 18:00 Innenstadt 
Verkaufsoffener Sonntag

Engers Kaufleute öffnen ihre Geschäfte 
und laden zum Bummeln ein.

13:00 - 16:30 Gemeindehaus	
Cafeteria der Kantorei im Gemein-
dehaus der Stiftskirche mit musikali-
scher Untermalung der ‚Combo con 
Fuego‘ von 14:00 bis 16:00 Uhr. 

13:15 Barmeierplatz
Tanzschule Marks präsentiert ein auf-
regendes Programm für jede Genera-
tion, denn Tanzen kennt kein Alter.

14:00 – 18:00 Haus der Kultu-
ren, Brandstraße 11
Die Ausstellung ‚Angekommen!‘ 
zeigt Wege zu Integration und Will-
kommenskultur in Enger. Näh-Café 
und Handarbeitskreis zeigen, wie 
Integration ganz kreativ gelingen kann 
und bieten handgefertigte Nettigkeiten 
zum Kauf an. Der Künstler Thorsten 
Böckmann möchte mit allen Interes-
sierten Kunstwerke erschaffen. Es gibt 
verschiedene Aktionen für Kinder. 
Partnerschaftsverein Enger-Bukina 
Faso e.V.  präsentiert sich mit Ausstel-
lungsstücken und Fotos aus Bukina 
Faso, um ein ‚Stück Afrika‘ nach Enger 
zu bringen. Die Arbeitsgemeinschaft 
Familienforschung Kreis Herford 
stellt sich vor und zeigt das digital er-
stellte Ortsfamilienbuch Enger und wie 
man damit schnell und einfach seine 
Vorfahren in Enger findet.

14:00 Barmeierplatz
Orientalischer Tanz – mitreißende 
Rhythmen und anmutige Bewegungen 
der Gruppe ‚Jumanna‘ unter der Lei-
tung von Ella Warkentin

14:00 – 16:30 Bachstraße
Tanzcafé ‚Schwoof‘ – Ob Trottender 
Fox, Walzende Mathilda oder Dirty 
Dancer, wir wollen euch tanzen sehen! 
Das Trio ‚Music á la carte‘ liefert das 
Programm für unseren Standardtanz-
Nachmittag.

15:00 Barmeierplatz
HinzHochDrei – Drei Brüder. Drei 
Krawatten. Drei Stimmen.
Seit mittlerweile 20 Jahren sind die 
Hinz-Brüder auf Bühnen unterwegs 
und servieren ihrem Publikum Hits 
aus fünf Jahrzehnten – garantiert 
tanzbar!

16:15 Barmeierplatz
Die Volksbank wirft 100 Bälle vom 
Balkon ihrer Geschäftsstelle auf den 
Barmeierplatz.

16:30 Barmeierplatz
Dizzy Dudes aus Ostwestfalen 
bringen mit tanzbaren Rhythmen, 
markanten Riffs und rollendem Bass 
jede Bühne zum Beben. Ihre Musik 
verbindet Rock’n’Roll und Country, 
mit eigenen Songs und energiegela-
denen Cover-Versionen.

17:00 Bachstraße
Pink Jack – 100%ig live und lei-
denschaftlich. Handgemachtes aus 
Rock, Pop, Soul, Gospel, Country 
und Schlager

18:00 Barmeierplatz
Zwischenziehung zur Verlosung der 
Kaufmannschaft

18:15 Barmeierplatz
Chili Kitten – Der Verein nennt den 
Barmeierplatz schon lange sein zwei-
tes Wohnzimmer und weiß ihn für 
sich einzunehmen.

19:00 Barmeierplatz
Das Große Finale: Endziehung der 
Verlosung der Kaufmannschaft

Sonntag, 26. AprilSonntag, 26. April

Kostenlos fahren  
mit dem Bürgerbus!

www.buergerbus-enger.de

Nach der durchweg positiven 
Resonanz in den vergangenen 
drei Jahren geht das Bünder 
Sommerkino in die nächste 
Runde. Im Rahmen der 6. Bün-
der Sommerkultur werden drei 
Filme unterschiedlicher Genres 
auf dem Rathausplatz gezeigt – 
unter freiem  Himmel und bei 
freiem Eintritt. Welche Filme 
es sein werden? Das entschei-
det erneut das Publikum. Ob 
packender Thriller, charmante 
Komödie oder anspruchsvolles 
Drama – alle Filmvorschläge 
sind willkommen. Ab sofort 
können Interessierte ihre Wün-
sche per E- Mail an kultur@
buende.de senden. Einsende-
schluss ist der 26. April. Das 
Bünder Sommerkino wird er-
neut vom Förderverein Univer-
sum in bewährter Kooperation 
mit dem Bünder Kulturamt or-
ganisiert. „Wir freuen uns auf 
eine vielfältige Auswahl und 

sind gespannt, welche Titel das 
Rennen machen“, sagt Förder-
vereinsvorsitzender Christian 

Kowalewsky. Eine Jury wird die 
eingereichten Vorschläge prüfen 
und drei Filme für die Vorfüh-

rungen auswählen. Die Open-
Air-Kinoabende finden am 19., 
26. und 30. August statt. „Be-

ginn ist jeweils um 20.30 Uhr, 
und wie gewohnt ist der Eintritt 
frei“, teilt Stadtkulturintendant 
Dirk Kaiser mit. Die Veranstal-
tungen finden bei jedem Wetter 
statt. „Das Open-Air-Kino ist 
mittlerweile eine feste Institu-
tion der Bünder Sommerkultur 
mit vielen Fans“, betont Ralf 
Grund, Amtsleiter Kultur und 
Stadtmarketing. „Die Resonanz 
im letzten Jahr war überwälti-
gend – die Besucherzahlen spre-
chen für sich.“ Beim Kulturamt 
der Stadt Bünde sowie der Bün-
der Stadtkultur laufen die ge-
samten Vorbereitungen für die 
6. Spielzeit der Sommerkultur 
inzwischen auf Hochtouren. 
Vom 19. bis 30. August wird sich 
der Rathausplatz in eine Event- 
und Kulturmeile verwandeln – 
mit einer abwechslungsreichen 
Programmvielfalt aus Musik, 
Kunst, Kino, Performance und 
Begegnung.

Filmfans aufgepasst: Das Sommerkino kehrt zurück
Bei der 6. Bünder Sommerkultur im August ist auch wieder das beliebte Open-Air-Kino mit dabei. Bürgerinnen und Bürger können ab sofort mitbestimmen, 
welche drei Filmeauf dem Rathausplatz unter freiem Himmel laufen werden. Einsendeschluss ist der 26. April.

Freuen sich auf viele Filmvorschläge: Ralf Grund (Amtsleiter Stadtmarketing und Kultur ), Dirk Kaiser (Intendant 
Stadtkultur GbR), Christian Kowalewsky (1. Vorsitzender Förderverein Universum e.V.) und Daniel Müller (Erster 
Beigeordneter); v. l.). 							                          Foto: Stadt Bünde

Stadtgespräch ... Die au� agenstarke Monatszeitung für die Region

Spenger Str. 353 • 32130 Enger 

Unser Genuss-Erlebnis für jeden Anlass!Unser Genuss-Erlebnis für jeden Anlass!

Sichern Sie sich frühzeitig  

einen Termin für das Jahr 2026!

http://www.fleischereikuehn.de


Breites Sortiment für den Alltag
Das Angebot reicht von einfachen Alltagshilfen 
bis hin zu technisch anspruchsvollen Mobilitäts-
lösungen. Kunden finden im Sortiment unter 
anderem:
•	Anziehhilfen und ergono-mische Greifhilfen
•	Pflege- und Hygieneartikel
•	Badzubehör wie Haltegriffe und Duschhilfen
•	Spezialgeschirr für Menschen mit motorischen 

Einschränkungen
Darüber hinaus umfasst das Programm auch 
größere Hilfsmittel wie Elektrorollstühle, Elek-
tromobile sowie verschiedene Liftsysteme, die 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität ein 
selbstständigeres Leben ermöglichen sollen.

Persönliche Beratung im Fokus
Mit der Kombination aus Online-Informationen 
und regionalem Shop verfolgt Mobilis ein klares 
Ziel: Produkte nicht nur zu verkaufen, sondern 
individuell zu beraten. Gerade bei technischen 
Hilfsmitteln sei eine persönliche Einweisung 
und Anpassung entscheidend, betont das Unter-
nehmen. Kunden können sich vor Ort informie-
ren, Produkte testen und sich zu Finanzierungs-
möglichkeiten oder Zuschüssen beraten lassen.

Lebensqualität durch Selbstständigkeit
Hilfsmittel spielen eine wichtige Rolle, wenn 
es darum geht, Selbstständigkeit zu erhalten 
oder zurückzugewinnen. Schon kleine Anpas-
sungen im Alltag – etwa rutschfeste Badacces-
soires oder ergonomisches Besteck – können 
den Unterschied zwischen Abhängigkeit und 
eigenständigem Handeln ausmachen. Mobi-
lis setzt daher bewusst auf ein Sortiment, das 
sowohl einfache als auch komplexe Lösungen 
abdeckt.

Regionale Nähe als Vorteil
Mit dem Ausbau des regionalen Angebots re-
agiert das Unternehmen auf den Wunsch vieler 
Kunden nach kurzen Wegen und persönlichem 
Kontakt. Während Online-Informationen 
einen ersten Überblick bieten, ermöglicht der 
Shop eine direkte Betreuung und schnellen 
Service bei Wartung oder Reparaturen.
Mit diesem Schritt stärkt Mobilis nicht nur 
seine Präsenz vor Ort, sondern unterstreicht 
auch seinen Anspruch, Menschen mit Mobi-
litätseinschränkungen langfristig zu begleiten 
– ganz im Sinne des eigenen Mottos: aktiv im 
Leben bleiben.

Mobilis Enger:  
Regionaler Shop erweitert Angebot 

für mehr Lebensqualität
Aktiv im Leben – unter diesem Leitgedanken erweitert die Firma Mobilis ab sofort ihr Webangebot 
um einen regionalen Shop und setzt damit verstärkt auf persönliche Beratung und wohnortnahe 
Versorgung. Immer mehr Menschen sind im Alltag auf praktische Hilfsmittel angewiesen – sei es 
altersbedingt, nach einer Krankheit oder aufgrund einer dauerhaften körperlichen Einschränkung. 
Mit dem neuen regionalen Shop möchte Mobilis diesen Bedarf gezielt aufgreifen und Betroffenen 
eine zentrale Anlaufstelle für hochwertige Mobilitäts- und Pflegeprodukte bieten.

Das Angebot des regionalen Shops von Mobilis in der Daimlerstraße reicht von einfachen Alltagshilfen bis hin 
zu technisch anspruchsvollen Mobilitätslösungen.

Unter dem Leitgedanken „Räuberessig“ steht eine 
Kräuter-Exkursion, die am Samstag, 25. April, im 
Rahmen der „Meller Naturführungen“ stattfin-
det. Das etwa zwei Stunden dauernde Angebot, 
bei dem ein seit dem 17. Jahrhundert bekanntes 
Hausmittel als Kräuterauszug hergestellt werden 
soll, beginnt um 14 Uhr bei Karin Hilbrenner 
am Johannisweg 14 in Wellingholzhausen und 
steht allen Interessierten offen. Anmeldungen 
werden unter 05429/929446 oder per E-Mail an 
hilbrennerkarin@gmail.com  entgegengenommen. 
Die Teilnahme kostet für Erwachsene fünf Euro 
und für Kinder drei Euro. Hinzu kommen Mate-
rialkosten in Höhe von drei Euro pro Person. 

»Räuberessig«
Meller Naturführung am 25. April 2026 mit Karin Hilbrenner

Ein Hausmittel, dessen Anfänge auf das 17. Jahrhundert 
zurückgehen, steht im Mittelpunkt der Naturführung 
mit Karin Hilbrenner.	  	  Foto: Karin Hilbrenner
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Dürfen wir Sie bekannt machen?

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
0163 / 3 39 31 63

anzalone@stadtgespraech-online.com

http://www.holzland-hassfeld.de
http://www.racing-team-loehne.de


Ein wichtiges Thema, denn im 
Wittekindsland gibt es derzeit 
rund 135 Kitas. Der Kreis möch-
te die Einrichtungen dabei un-
terstützen, eigene Verpflegungs-
konzepte zu entwickeln. „Uns ist 
wichtig, die Menschen zu betei-
ligen, die in der Kitaverpflegung 
Verantwortung tragen“, sagt Lea 
Hachmeister von der Stabsstelle 
Kreisentwicklung, die gemein-
sam mit Carolin Neubauer das 
Projekt leitet. Kitas sind Orte, 
an denen Kinder prägende Er-
fahrungen machen – auch rund 
ums Essen. Es geht nicht nur 
darum, dass Mahlzeiten gesund 
sind, sondern auch darum, 
Kinder aktiv einzubeziehen. 
Sie sollen auswählen dürfen, 
mitentscheiden, Feedback 
geben und vor allem selbst 
mit anpacken. Ob beim 
Pflanzen, Schnippeln oder 
Zubereiten kleiner Gerich-
te – genau hier liegt großes 
Potenzial. 

Für die wissenschaftliche Be-
gleitung zog der Kreis Herford 
das Institut für Nachhaltige Er-
nährung der Fachhochschule 
Münster hinzu. Zunächst ana-
lysierte das Institut den Status 
quo der Verpflegung in der Ki-
talandschaft. Workshops dien-
ten dazu, die Beteiligten zu ver-
netzen und gemeinsame Ziele 
zu definieren. „Wir wollten vor 

allem erfahren, welche Unter-
stützung die Kitas benötigen, 
um ihre selbst gesteckten Ziele 
zu erreichen“, sagt Institutsmit-
arbeiterin Silke Friedrich. Ein 
weiterer wichtiger Baustein ist 
die Ernährungsbildung: „Früh-
kindliche Erfahrungen und 
Bildung prägen den Menschen 
fürs spätere Leben. Deshalb ist 
es entscheidend, bereits in der 
Kita wirksame pädagogische 
Maßnahmen anzubieten.“ 

Diese Erfahrungen, so die Hoff-
nung der Projektverantwort-
lichen, nehmen die Kinder 

mit nach Hause. So entsteht 
eine Grundlage für bewusste 
und verantwortungsvolle Er-
nährungsentscheidungen im 
späteren Leben. Damit dies im 
Alltag gut gelingt, sollen zwei 
unterschiedliche Fortbildungs-
formate erprobt werden. Bereits 
bestehende Angebote von Bund 
und Land sollen dabei gebün-
delt werden. Ergänzend entsteht 
ein Wissensangebot, das sowohl 
online verfügbar ist als auch als 
sogenannter Praxisordner be-
stellt werden kann. Darin finden 
Kitas Impulse und Materialien 

für die Umsetzung im Alltag. 
Die Ordner enthalten bei-

spielsweise ein exemplari-
sches Verpflegungskon-
zept, das gemeinsam mit 
der FH Münster entwickelt 
wurde. „Es soll dabei un-
terstützen, die Ansätze in 

den eigenen Alltag zu inte-
grieren und das Speisenange-

bot bewusst zu gestalten“, so der 
Kreis Herford.  
Zusätzlich werden „Bildungs-
koffer“ entwickelt, mit denen 
Beteiligungsformate direkt aus-
probiert werden können – etwa 
durch gemeinsames Mahlen 
von Mehl. Diese Koffer sollen in 
naher Zukunft über das Medi-
enzentrum des Kreises ausgelie-
hen werden können und laden 
dazu ein, Ernährungsbildung 
praktisch erlebbar zu machen. 

Früh geprägt fürs Leben 
Warum Ernährungsbildung in Kitas eine wichtige Rolle spielt  
und wie der Kreis Herford in Kooperation mit der FH Münster 

hierbei neue Wege gehen will  
Essen soll Kindern schmecken und sie gesund und fit halten. Das möchte der Kreis Herford 
mit der Verpflegung in Kindertagesstätten erreichen – und die Mädchen und Jungen dabei 
aktiv einbeziehen. Aktuell arbeitet der Kreis an einer neuen Ernährungsstrategie und will das 
Bewusstsein für Lebensmittel und deren Zubereitung stärken. 

Mitmachen statt nur mitessen: 
Der Kreis Herford will zukünftig 
auf aktive Beteiligung der 
Mädchen und Jungen sowie 
praktische Ansätze für eine bessere 
Kitaverpflegung setzen. 

www.glas-siepe.de

Anton-Schlecker-Str. 19 • 49324 Melle • Tel: 0 54 22/95 81 13 • glassiepe@aol.com

Heiko Wostbrock
Sandstr. 7 · 32257 Bünde

Fax: 0 52 23 / 98 51 16
Mobil: 01 70 / 7 31 90 63
eMail: heiko.wostbrock@t-online.de
www.kuechen-buende.de

 0163  3393163
  anzalone @ stadtgespraech-

online.com

Wir bringen Ihre Werbung 

direkt ins Haus!

Anzeige? Flyer? Anzeige? Flyer? 
Beilagenverteilung?Beilagenverteilung?

Der Meller Geranienmarkt am 09. Mai 
2026 lädt ab 10 Uhr in die Innenstadt ein 
und zieht jedes Jahr viele Besucher an. Ein 
abwechslungsreiches Programm mit Musik, 
Tanz und Unterhaltung sorgt für eine leben-
dige Atmosphäre. An vielen Ständen und in 
geöffneten Geschäften kann gestöbert und 
eingekauft werden.
Am Abend folgt ab 21 Uhr eine Open-Air-
Party auf dem Rathausplatz mit Live-Musik 
der Band Steplight und DJ støbi.

Meller 
Geranienmarkt

Einkaufen und Stöbern mit tollem Rahmenprogramm  

Ab 21:00 Uhr Open-Air-Party.
Fotos: Sebastian Hummel  

mailto:anzalone@stadtgespraech-online.com


Im Mittelpunkt steht die große 
Modenschau auf dem Laufsteg 
in der Eschstraße - auf Höhe 
Möbel Lange bis Menstore. Zu 
vier festen Zeiten – um 18.00, 
18.30, 19.30 und 20.00 Uhr – 
präsentieren lokale Händler die 
aktuellen Trends der Saison. 
Mit dabei sind unter anderem 
das Bünder Modehaus, Seiner-
zeit, Fashion Store, Menstore, 
Zeitgeist, Betten Salle, 
Owi Sport, Schuh-
haus Tiemann 
sowie die Optiker 
Arndt & Weiß und 
Uhren Optik 
Stange. Die 
Shows geben 
einen kom-
pakten Über-
blick über neue 
Styles der Saison 
und zeigen, was in 
den kommenden 
Monaten angesagt 
ist.
Auch abseits des 
Laufstegs ist einiges 
geboten. Ein kleines 
Rahmenprogramm 
sorgt für zusätzliche Un-
terhaltung: Der Walking 
Act „Ann gets Rhythm“ 
ist in der Innenstadt 
unterwegs und setzt 

immer wieder musikalische Ak-
zente. Am Tönnies-Wellensiek-
Platz übernimmt DJ Mr. Brixxt-
er das musikalische Programm 
und sorgt für die passende Stim-
mung am Abend.
Der offizielle Abschluss findet 
ebenfalls dort statt: Die Cheer-
leader des BTW bilden mit ihrer 
Performance den Schlusspunkt 

des Events und bringen noch 
einmal Energie auf den Platz.
Viele Geschäfte beteiligen sich 
mit besonderen Aktionen, die 
speziell für diesen Abend gelten 
- sowohl in den Läden als auch 
davor. Ergänzt wird das Ange-
bot durch Verzehrstände in der 
Stadt, die zum Stopp und Aus-
tausch einladen.

Das Late Night Shop-
ping richtet sich 

bewusst an alle: 
Familien mit Kin-
dern, junge Leute 
und Erwachsene 

gleichermaßen. 
Es verbindet 
Einkaufen mit 
Erlebnis und 
zeigt, wie viel-
seitig die Bün-
der Innenstadt 
ist. Mit diesem 
Abend setzt die 
Handel Bünde 
GbR ein klares 
Zeichen für 
den lokalen 

Einzelhandel 
und lädt alle Be-
sucher herzlich 
ein, die Stadt mit 
ihrem Angebot 
zu erkunden 
und zu erleben.

24. April:  Late Night Shopping mit 
Modeschau in Bündes Innenstadt 

Wenn in Bünde nach Geschäftsschluss noch lange nicht Schluss ist, dann steckt mehr 
dahinter als verlängerte Öffnungszeiten: Am 24. April lädt die Handel Bünde GbR zum Late 
Night Shopping bis 22.00 Uhr ein – und macht die Innenstadt zu einem lebendigen Treff-
punkt für Mode, Unterhaltung und entspanntes Bummeln.

Latenight	 Foto: Ralf Franke

André Fanselow
Garten- & Landschaftsbau

Ihr GaLaBau-Profi  in Herford!

Zaunbau | Gehölzschnitt
Baumfällarbeiten | Garten(um)gestaltung
Pfl aster- & Natursteinarbeiten
Garten- & Landschaftsplanung 
Containerdienst | Winterdienst
Drainageverlegung | Baggerarbeiten
Kamera-Befahrung für Rohre
Kellerwandabdichtungen
Pfl anzplanung & -beratung
Garten- & Dauerpfl ege
Grabanlage & -pfl ege
Pfl anzenverkauf | Staudenpfl ege

André Fanselow
Im Hülsen 19 • 32051 Herford

Telefon 0 52 21 – 34 89 98 • Mobil 0175 – 2 43 89 98
www.fanselow.info • E-Mail: info@fanselow.info

Seit der Gründung Mitte der 
Neunziger Jahre haben sich 
Fachwissen und Know-How 
der Firma André Fanselow 
weit über die Grenzen des 
Herforder Raumes hinaus 
herumgesprochen. André 
Fanselow ist aber nicht nur 
für den Garten- und Land-
schaft sbau der richtige An-
sprechpartner, sondern auch 
für Hausbesitzer, die ein Pro-
blem mit feuchten Wänden 
haben. Kellerwandabdich-
tung, Dämmung, Drainage 
und Rohrverlegung gehören 
neben Baggerarbeiten für die 
Firma André Fanselow zum 
Alltagsgeschäft . 

André Fanselow 
sorgt für ein trockenes Haus 

André Fanselow Garten- und Landschaftsbau aus Herford

– Anzeige –

Inhaber: Frank Tertel
Poststraße 31
32139 Spenge
Telefon 05225 – 871 18 93
th-hausgeraete-profi s@t-online.de

Wir beraten Sie gern:

Lieferpreis inkl. Montage
und Altgeräteentsorgung:

699,– €

Fassungsvermögen/Schleuderdrehzahl: 8 kg / 1400 U/min. Nachlegen 
(bereits gestarteten Waschvorgang unterbrechen und vergessene Wäsche-
stücke nachlegen), Wasserschutz, Unwuchtkontrolle, Energieeffi ziens-
klasse A, Geräuschemissionsklasse A (72 dB), Wasserverbrauch: 47 l / 
Zyklus.

WAN282F6 Waschvollautomat

Werbung aus einer Hand!

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
  0163  3393163   anzalone @ stadtgespraech-online.com

Hochwertig und individuell auf Ihr Produkt, Geschäft 
oder Dienstleistung zugeschnitten!

   Anzeigengestaltung
   Druck & Verteilung

   Werbe� yer & Broschüren

mailto:th-hausgeraete-profis@t-online.de
mailto:anzalone@stadtgespraech-online.com
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Royal Enfield:  
Leichtes Handling  

und hohe Wertstabilität
„Royal Enfield ist mit 1 Million 
verkauften Motorrädern der 
größte Hersteller der Welt“, 
erklärt Jürgen Vahrenkamp 
dem Kunden, dem die Mar-
ke vielleicht nicht sofort ge-
läufig ist. Viele Kunden des 
Hauses entscheiden sich für 
diese Motorräder, weil sie be-
sonders leicht zu händeln sind. 
„Wenn man ein gewisses Alter 
erreicht hat, möchte man ein 

Motorrad fahren, das mit we-
nig Gewicht daherkommt. Das 
erleichtert das Rangieren, um 
nur einen Vorteil zu nennen“, 
so Vahrenkamp weiter. Ein an-
derer Vorteil sind die geringen 
Kosten. Hinzu kommt die gro-
ße Erfahrung des Herstellers, 
die ein ausgereiftes, langlebi-
ges Motorrad garantiert. Dies 
beschert der Marke nicht nur 
einen hohen Wiederverkaufs-
wert, sondern sorgte jüngst 
auch für 36 % Zuwachs in den 
Zulassungszahlen.

Benda Motorräder & ATVs: 
Innovative Technik  

und starke Garantien
Ein weiteres Highlight auf der 
Ausstellungsfläche sind die 
Modelle der Marke Benda. 
Diese Motorräder überzeu-
gen technisch unter anderem 
durch komfortable Luftfede-
rungen. Zudem bietet Benda 
ein starkes Serviceverspre-
chen: Die Fahrzeuge kommen 
mit 3 Jahren Garantie, die auf 
Wunsch sogar auf 5 Jahre ver-
längert werden kann. Ganz 

Team Vahrenkamp –  
Zweiräder aus Leidenschaft

Die erfahreneren Motorradfahrer kennen die lange Geschichte rund um das Team Vahrenkamp. 
Zweiradmechanikermeister Jürgen Vahrenkamp und sein Team sind schon seit Jahrzehnten im 
Geschäft und kennen die Szene entsprechend genau. Seit einer gefühlten Ewigkeit ist er mit 
seinem Team im alten Bahnhof von Melle ansässig. Hier findet der Interessierte auf einer großen 
Ausstellungsfläche die aktuellen Modelle der Motorradmarken Royal Enfield, Mash, Benda, SWM 
und ganz neu auch QJMotor.

Motorrad Training OWL
…mit Sicherheit mehr Spaß am Motorrad fahren!

Team Fahrschule Pfitzner-Martinez
Weihestr. 78 - Löhne - Tel. 01 72 / 5 22 12 87

www.motorrad-training-owl.de

Susanne Paap und Jürgen Vahrenkamp betreiben ihr Geschäft im alten Meller Bahnhofsgebäude. Vierbeiner Paul 
ist immer dabei.

Motorrad An- & Verkauf / Gebrauchtteilehandel / 
Yamaha Classic Bikes / Motorradreifen-Service / 

Oldtimer-Restauration

St. Annener Str. 115 a
49326 Melle/Schiplage

info@mb-motorservice.de
www.mb-motorservice.de

Tel. 05428 928 441

Cruiser • Tourer • Sportler
Jeden Sonntag Schautag von 13 – 18 Uhr
Keine Beratung, kein Verkauf

www.mtl-motorraeder.de
Bernhard Lück • Bahnhofstraße 137 • 32584 Löhne

Tel. 0 57 32 / 1 63 91 • Fax 0 57 32 / 1 62 65

MOTORRADTECHNIK
LÜCK

Am Bahnhof 8 · 49324 Melle · Tel.: 05422 42080 · Email: info@teamvahrenkamp.de · www.teamvahrenkamp.de

Vertragshändler folgender Marken

im red. Teil
1/3 Seite im Anschitt

SOMMERFEST
9. MAI  10 - 16 UHR

Ausstellung, Probefahrten, Bewirtung

http://www.reifen-schleef.de
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Große Auswahl an Fertig-
bachläufen und Wasserspielen

Gartentreff  2026 – unser Frühlings-Event!

Öff nungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr: 9:00 – 13:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Sa: 9:00 – 14:00 Uhr

Herrendienstweg 23
32120 Hiddenhausen
Tel.: 05221 – 689486

Sonntags Schautag
10:00 – 12:00 Uhr

(ohne Beratung & Verkauf)
Mittwochs geschlossen

Wegbeschreibung 
und Infos unter

www.gartenwelt-huelsmann.de
www.instagram.com/gartenwelt.huelsmann

Samstag, 25. April, 9:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 26. April, 11:00 – 16:00 Uhr

• In toller Atmosphäre stöbern und verweilen

• Koi- und Goldfi schverkauf

• Großes Sortiment an Pfl anzen

• Aktuelle Dekotrends auf 6000 m2 entdecken

neu hat das Team Vahrenkamp 
von Benda nun auch ATVs 
(Quads) im Angebot, die das 
motorisierte Portfolio perfekt 
ergänzen.

QJMotor:  
Top-Ausstattung ab Werk

Ebenfalls neu im Programm ist 
QJMotor, ein Gigant, der be-
eindruckende 2,4 Millionen 
Einheiten mit Kleinfahrzeugen 
produziert. Diese Modelle be-
stechen vor allem durch ihre ex-
trem umfangreiche Serienaus-
stattung. Käufer profitieren hier 
von vielen Extras, die bereits ab 
Werk verbaut sind – darunter 
robuste Aluminiumkoffer und 
zahlreiche moderne Assistenz-
systeme, die das Fahren noch 
sicherer und komfortabler ma-
chen.

Gespanne:  
Gemeinsame Erlebnisse  

im Fokus
Im Gespannbereich steht das 
Familiengefühl im Vordergrund 
– das gemeinsame Erlebnis mit 
Familie, Hund oder Enkelkin-
dern. Neben den bewährten 
Modellen von Mash liegt bei der 
Marke SWM im Haus Vahren-
kamp ein besonderer Fokus auf 

den Gespannen. Als absolutes 
Highlight im Bereich der Drei-
räder präsentiert das Team zu-
dem das brandneue Gespann 
„SFT 900“ von QJMotor. „Hier 
können wir eine große Anzahl 
Kunden glücklich machen“, er-
zählt Jürgen Vahrenkamp. Nicht 
zuletzt auch deshalb, weil das 
Team in der eigenen Werkstatt 
in der Lage ist, Sonderanfer-
tigungen ganz nach Kunden-
wunsch umzusetzen. Geely, die 
Muttergesellschaft von QJ MO-
TOR, ist seit 1997 im Automo-
bilsektor tätig. Sie beschäftigt 
heute rund 120.000 Mitarbeiter.
In seinem Portfolio hat der Kon-
zern weltweit führende Marken 
wie Volvo, Polestar, Lynk & Co, 
Lotus, Smart und ZEEKR.

Manufaktur für Fahrräder und 
E-Bikes

Auch wenn der Fokus stark auf 
den Motorrädern liegt, bietet 
das Haus weiterhin eine Ma-
nufaktur für Fahrräder und E-
Bikes an. Kunden können aus 
diversen Rahmen, 80 Farben 
und verschiedenen Motoren 
(z.B. mit integriertem Akku 
oder Zahnriementechnik) ihr 
Traumbike zusammenstellen. 
Da sich das Team auf die Ma-

nufaktur spezialisiert hat, gibt es 
zurzeit einen Rabatt von 1.500 
Euro auf E-Bikes.

Service, Ausbildung  
und eigene TÜV-Stelle

„Unser Nachwuchs wird bereits 
ausgebildet, sowohl im Zwei-
rad- und Werkstattbereich, als 
auch im kaufmännischen Be-
reich“, weiß der Geschäftsführer 
zu berichten. Zurzeit beschäftigt 
das Haus Vahrenkamp unter 
anderem 3 Werkstattmeister. Da 
das Team selbst Hersteller von 
eigenen Dieselmotorrädern ist, 
verfügt das Haus über 
eine offiziell eingetra-
gene TÜV-Stelle. So 
können Einzelan-
fertigungen und 
individuelle Um-
bauten direkt vor 
Ort abgenom-
men und einge-
tragen werden. 
„Wir möchten, 
dass jeder Kunde 
zufrieden unser 
Haus verlässt, 
deshalb bieten 
wir diesen sehr 
persönlichen 
Service an“, freut 
sich Jürgen Vahrenkamp.



Bauen & Wohnen

Schmidt Bedachungen,  Vorm Schürbusch 36, 32130 Enger

SchmidtSchmidt
Das Team für Ihr Dach

Tel.: 05224 9374660 • Fax: 05224 9374662 
info@schmidt-dach.de • www.schmidt-dach.de

Hau‘n die Mücken auf den Putz,
bieten wir Insektenschutz.

für Fenster und Türen nach Maß.
weitere Leistungen:
• Abdichtungen
• Altbausanierung
• Alles rund um‘s Fenster
• Markisen
• Umbau auf Isolierverglasung
• Einbauschränke
• Trockenbau/Rigipsarbeiten
• Spezialabdichtungen für Altbauten
• Vertäfelungen und Innenausbau

www.sienkamp.de
info@sienkamp.de

Bau- und Möbeltischlerei GmbH & Co.KG

Werther Str. 15 • 49326 Melle-OT Suttorf
Telefon (05428) 302

GmbH & Co. KG

Ausführung sämtlicher
Zimmerer- & Dachdeckerarbeiten

Zeltweg 7 • 32139 Spenge •Tel.: 05225/5641 • 05746/938680
Mobil 0173/2782969 • Fax: 05746/937362

Technik, die man nicht sieht
Hinter dem leisen Gleiten steckt 
ein technisches Prinzip: Im Ge-
gensatz zu Standardtüren, deren 
Gewicht einseitig an Scharnieren 
hängt, wird die Last bei Schiebe-
türen ober- oder unterhalb über 
Schienensysteme aufgenommen. 
Das ermöglicht selbst bei groß 
dimensionierten und schweren 
Türflügeln eine dauerhaft stabile 
Führung und ein leichtes Öff-
nen. „Für zusätzlichen Komfort 

im Alltag sorgt ein optionaler 
Softclose-Beschlag. Diese Tech-
nik bremst den Türflügel beim 
Erreichen der Endposition sanft 
ab und verhindert so ein unkon-
trolliertes Anschlagen“, erläutert 
Marcus Braunshausen von Tü-
renheld.de. Besonders im Trend 
liegen sogenannte Barndoor-
Schiebetüren. Inspiriert von 
klassischen Scheunentoren, sind 
sie mit markanten, freiliegenden 
Rollenbeschlägen ausgestattet 

und schaffen in Kombination 
mit einer massiven Holztür im 
Nu einen ausdrucksstarken In-
dustrial-Style in den eigenen vier 
Wänden.

Zwischen Privatsphäre  
und Offenheit

Wer es klassischer mag, kann zu 
Weißlack-Ausführungen grei-
fen, die mit ihrer zurückhalten-
den Optik zu vielen Wohnstilen 
passen. Für mehr Licht, etwa in 
dunkleren Fluren, bieten sich 
Glasschiebetüren an. Natürliche 
Akzente setzen Varianten aus 
Vollholz oder widerstandsfähi-
gen CPL-Oberflächen. Je nach 
Material und Ausführung spie-
len Schiebetüren mal stärker 
mit Offenheit, mal mit Rückzug 
– und schaffen selbst im Loft 
Zonen der Privatsphäre. Einen 
Überblick über die verschie-
denen Ausführungen, weitere 
Tipps und eine direkte Bestell-
möglichkeit gibt es etwa unter 
www.türenheld.de. Neben dem 
Designaspekt trägt der Faktor 
Barrierefreiheit zur wachsenden 
Beliebtheit von Schiebetüren 
bei: Sie lassen sich leicht hand-
haben und bieten, insbesondere 
in einer zweiflügeligen Ausfüh-
rung, breite Durchgänge.

Die elegante Lösung bei wenig Platz
Schiebetüren sind platzsparende Hingucker  

und praktische Raumteiler zugleich
(DJD). Wer sich frischen Wind für das Zuhause wünscht, muss nicht gleich an eine Kernsanierung 
denken. Oft reichen schon wenige, dafür aber gezielte Renovierungen, um den eigenen vier 
Wänden ein neues Raumgefühl zu geben. Wo bisher sperrige Türblätter im Weg standen, können 
Schiebetüren eine Alternative sein, die Platz spart, mehr Durchgang schafft und Räume zugleich 
trennt und verbindet. Gerade in engen Wohnsituationen, in denen jeder Quadratmeter zählt, 
sind sie eine naheliegende Lösung. Doch ihr Reiz ist nicht nur praktischer Natur: Die leise 
auf Schienen gleitenden Türblätter werden selbst zum Gestaltungselement und lassen je nach 
Material mehr oder weniger natürliches Licht hindurch und verändern so die Wirkung eines 
Raumes. Aus großzügigen Lofts und dem Industrial Style sind sie nicht wegzudenken.

Schiebtüren nehmen nur wenig Platz in Anspruch und schaffen barrierefreie Durchgänge.
Foto: DJD/www.türenheld.de

http://www.gizinski-dermaler.de
http://www.hellweg-dach.de
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Lichtdesign 
bei Markisen gefragt

Die »pergola style« von markilux 
kommt im Markt gut an

Vergangene Saison hat Markisenspezialist markilux ein 
neues Pergolamodell herausgebracht, die „pergola sty-
le“. Das Modell setzt auf ästhetisches, graziles Design in 
kubischer Form und auf eff ektvolle, individualisierbare 
Lichttechnik. Damit fand die Markise im Markt großen 
Anklang und setzte für alle anderen Modelle des Herstel-
lers mit Lichtoptionen einen neuen Maßstab.

Licht ist sowohl in der Architektur als auch in der Einrich-
tungswelt seit Jahren ein wesentliches gestalterisches Ele-
ment. Und auch im Garten nutzen Eigenheimbesitzer es 
gerne, um Wege, Beete oder Sitzareale atmosphärisch zu 
untermalen. Diesen Trend hat Markisenhersteller marki-
lux schon früh aufgegriff en und Lichtsysteme in varianten-
reicher Form in seine Modelle integriert. Ein besonderes 
Beispiel hierfür ist die „pergola style“, die seit vergangenem 

Jahr auf dem Markt ist. Mit ihrem feingliedrigen, modernen 
kubischen Design und der Option, bei dem angebotenen 
LED-System auch farbiges Licht wählen zu können, hat sie 
anscheinend den Nerv der Zeit getroff en.

Vielfältig gestaltbares Lichtsystem
Christiane Berning, Leiterin der Abteilung Marketing und 
Business Development, freut sich jedenfalls über die positive 
Resonanz von Fach- und Endkunden zum neuen Markisen-
modell. „Licht ist für Haus und Garten einfach ein beliebtes 
Th ema. Denn es erzeugt eine schöne Atmosphäre“, erklärt sie. 
So lassen sich Terrassen oder Freifl ächen im Garten durch die 
Lichttechnik der „pergola style“ gekonnt akzentuieren. Dafür 
sorgen per App steuerbare LED-Lines, die in den seitlichen 
Führungsschienen, in der grazilen Tuchkassette sowie in 
den vorderen schlanken Säulen der Markise platzierbar sind. 

Uplights in deren Fußabdeckungen heben die fi ligrane Gestalt 
des Sonnenschutzes gemäß Berning zudem dezent hervor.

Persönliche Note durch farbiges Licht
Mit diesen zahlreichen Optionen hätten Endkunden die 
Möglichkeit, ihren persönlichen Stil zu betonen. Die 
Lichttechnik fand aber vor allem viel Anklang, da man 
laut der Marketingleiterin zwischen neutralem und farbi-
gem Licht wechseln kann. „Mit der ‚pergola style‘ bieten 
wir Endkunden nun noch mehr gestalterischen Spiel-
raum, um den Wunsch nach individuellem Ausdruck bei 
der Produktwahl zu erfüllen“, sagt Berning. Auf das posi-
tive Feedback des Marktes zur neuen Markise hin, hat sich 
markilux zudem entschieden, den Großteil seiner Marki-
senmodelle mit Lichttechnik ab diesem Jahr mit dem neu-
en farbigen Eff ektlicht auszustatten. 

Die neue Pergolamarkise „pergola style“ von markilux ist bei Fach- und Endkunden mit ihrem grazilen Design gut angekommen. Besonderen Anklang fand vor allem das vielfältige Lichtsystem mit 
der Option, zwischen warmweißem und farbigem Licht wechseln zu können. Foto: markilux.

Lange Straße 43 • 32139 Spenge
Telefon: 0 52 25 / 85 91 34

www.sonnenschutz-schnieders.de

Bebauungsplan  
und Erschließung:  

wichtig für Planung und Kosten
Besonders wichtig ist der Bebau-
ungsplan der Gemeinde. Er legt 
fest, wie und was gebaut werden 
darf – etwa Dachform, Geschoss-
zahl oder Grundflächenzahl. Wer 
nicht sorgfältig prüft, riskiert, dass 
das Wunschhaus nicht genehmi-
gungsfähig ist. Ein großer Kosten-
faktor ist die Erschließungssitu-
ation. Ist der Grund vollständig 
erschlossen und für alle erforderli-
chen Anschlüsse vorbereitet? Sind 
Erschließungs- und Anschluss-
kosten im Kaufpreis enthalten 
oder fallen sie zusätzlich an? Auch 
Baulasten oder Wegerechte im 
Grundbuch können die Bebaubar-
keit einschränken. Ebenso relevant: 
Gibt es Altlasten oder eine frühere 
gewerbliche Nutzung des Grund-
stücks? Informationen dazu ertei-
len das Altlastenkataster oder die 
zuständige Kommune.

Grundstückssuche: Hier lauern die teuersten Fehler
Das sollten Bauinteressierte über Baurecht, Erschließung und Baugrund wissen

(DJD). Der Traum vom Eigenheim braucht einen soliden Grund – mit der Grundstückssuche startet das Projekt Eigenheim. Hier werden die Weichen für viele Jahre 
gestellt. Neben Lage und Preis gibt es weitere Aspekte zu beachten, vor allem baurechtliche und technische Rahmenbedingungen. Der Bauherren-Schutzbund e. V. 
(BSB) weist darauf hin, dass Verbraucherinnen und Verbraucher Grundstücksangebote nicht vorschnell reservieren sollten. Nach Einschätzung von Erik Stange, 
Pressesprecher des BSB, ist eine gründliche Prüfung zum Beispiel mit Unterstützung eines unabhängigen Bauherrenberaters im Vorfeld wichtig, um Planungsprobleme 
und unvorhergesehene Mehrkosten zu vermeiden.

Bevor der Bau eines Eigenheims startet, muss zunächst der passende Baugrund gefunden sein.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Wolfgang Filser

Baugrund und Risiken:  
Das Unsichtbare prüfen

Besondere Aufmerksamkeit ver-
dient der Baugrund. Ein schein-
bar günstiges Grundstück kann 
durch schwierige Bodenverhält-
nisse schnell zur Kostenfalle wer-
den. Der BSB empfiehlt deshalb 
ein unabhängiges Baugrundgut-
achten vor dem Kauf oder zu-
mindest vor Vertragsabschluss. 
Unter www.bsb-ev.de gibt es dazu 
weitere Informationen. Schlechter 
Baugrund, hoher Grundwasser-
stand, Auffüllungen oder Altlasten 
können aufwendige Gründungs-
maßnahmen erforderlich machen. 
Erik Stange betont in diesem Zu-
sammenhang, dass das Baugrund-
risiko grundsätzlich beim Bau-
herrn liegt. Ohne Gutachten fehlt 
eine belastbare Planungsgrundla-
ge. Wer sich vor dem Kauf ausrei-
chend informiert und fachlichen 
Rat einholt, reduziert das Risiko 
teurer Überraschungen.

Checkliste für Bauherren: 
Darauf kommt es an

Bebauungsplan und  
Bauvorschriften prüfen

Erschließungszustand 
und mögliche Zusatz-
kosten klären

Grundbuch auf Baulasten, 
Wegerechte und Dienst-
barkeiten prüfen

Altlasten- und Hochwasser- 
informationen einholen

Baugrundgutachten  
beauftragen

Lärmbelastung und zu-
künftige Bauprojekte in der 
Umgebung recherchieren

Gesamtkosten inklusive 
Nebenkosten realistisch 
kalkulieren
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Ein Specht kommt selten allein: Inhaber Dennis Specht und Mitarbeiter Markus Specht,
Manufaktur MÖBEL SPECHT aus Ostwestfalen

Vorspeise
Papierformat: 210 × 297 mm 
 (Satzspiegel: 200 × 277 mm)
Druck: Bilderdruck matt

Verteilung: 2× jährlich, Auslagestellen
 

ab € 450,–

Hauptgang
Papierformat: 260 × 350 mm 
 (Satzspiegel: 229 × 324 mm)
Druck: Zeitungsrollen-O� set 

Verteilung: 12× jährlich, Haushalts-
 verteilung und Auslagestellen

ab € 120,–

Dessert
Papierformat: 210 × 297 mm 
 (Satzspiegel: 200 × 277 mm)
Druck: Bildergruck hochglanz 

Verteilung: 3 – 4× jährlich, Auslagestellen
 

ab € 400,–

Bestellhotline 

0163 3 39 31 63 (Anja Anzalone)
oder

anzalone@stadtgespraech-online.com

Snacks
Flyergestaltung

Wir gestalten Ihren
 individuellen Werbe� yer nach Wunsch 

und liefern die Drucke frei Haus 
an eine Adresse Ihrer Wahl.

nach Aufwand

Beilagenverteilung
Wir verteilen Ihre Werbe� yer 

ab einer Au� age von 3.000 Stück 
mit einer Reichweite von bis zu 

über 60.000 Lesern des Stadtgesprächs.

ab € 49,50 pro tausend

Stellenanzeigen
Sie sind auf der Suche 

nach quali� ziertem Fachpersonal?
Stellenanzeigen im Format 112 × 134 mm 

gibt‘s bei uns zum Festpreis!

ab € 220,– 

Lieferung frei Haus

Anzeigengestaltung auf Wunsch inklusive
Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt.
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GmbH

Paulstr. 11
32609 Hüllhorst

Tel. 0 57 44 / 6 15
Fax 0 57 44 / 4614

Wir haben für Sie
bauträgerfreie
Grundstücke

in Bünde und Hüll-
horst erschlossen.

Bünde ab 400 m² und 
Hüllhorst ab 570 m². 
Sofort bebaubar.

Bei Interesse machen
wir Ihnen auch gerne

ein Angebot
für Ihren Neubau

nach Ihren Wünschen.

Immoforum
Kaufe Bauernleinen,

gerne ganze Ballen, Handtü-
cher, Laken, Klappzylinder, Mi-
litaria, Fotos, Abzeichen, Orden 

aus der Militärzeit bis 1945.

Tel. (0 52 23) 9 855 185
oder (0172) 466 85 32

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen
0 39 44 - 361 60

www.wm-aw.de Fa.

Kostenlose
Altauto-Abholung
und Entsorgung

Telefon:
0 52 23 - 522 597

Herausgeber:
News Paper Werbung und Verlag GmbH & Co. KG
Anja Anzalone • Meller Straße 83 • 49328 Melle 

  05226 59 18 83      news-paper@t-online.de

Redaktion:
•	 Lokalteil Spenge, Enger, Hiddenhausen:  

Michael Wiedemann
•	 Lokalteil Löhne, Gohfeld, Menninghüffen: 

Patricia Wolf
•	 Lokalteil Herford, Bünde, Kirchlengern: 

Anja Anzalone

90 Minuten  
am Morgen...

für mehr Geld
im Alltag!

• Minijob oder Teilzeit

• 30 Tage Urlaub

• bei Dir vor Ort

deine90minuten.de

oder 0521 555-499

Bewirb Dich als: 

Zusteller:in 

Wir freuen uns auf Dich!

Der ideale Zweitjob!

Wir machen

 das für Sie !!

Weitere Angebote auf unserer Homepage

SiSchu-Immobilien
Auf’m Tie 6, 32257 Bünde

(Nähe Laurentiuskirche)
 0 52 23/18 37 60

info@sischu.de
www.sischu.de 

Kaufpreis 268.000,-- €
zzgl. 3,57 % Käufercourtage  (Objekt Nr. 5093)

Zwei Familien, ein Zuhause -
perfekt vereint!

Das großzügige Wohnhaus kann mit seinen ca. 
190 m² Wohnfl äche und separaten Eingängen
sehr gut auch mit zwei Familien genutzt
werden. Jede Wohnung bietet neben Wohn-/
Essbereichen, Küchen und Bädern jeweils 
zwei separate Schlafzimmer. Die obere Woh-
nung überzeugt zusätzlich mit einer ca. 35 m² 
großen Dachterrasse in Südostausrichtung. 
Der Vollkeller mit Außentreppe schafft Stau-
raum und beinhaltet neben dem Waschkeller 
auch eine Sauna. Auf dem großzügigen,
gepfl egten Grundstück mit 812 m² ergänzen 
zwei Garagen das Angebot und geben Platz 
für Ihre PKW und Co. Die ruhige, gewachsene
Wohnlage von Bünde/ Holsen verbindet
lokale Ortsidylle mit einer gute Anbindung an 
die wichtigen Dinge des täglichen Bedarfs. 
Ein Zuhause mit Herz, Charme und Potenzial, 
welches Sie sicherlich begeistern wird!

KulturbüroLöhne Veranstaltungen April
Sascha Korf

»Danke und Tschüss – die ultimative Zugabe«
Sascha Korf verlässt die Bühne – aber nicht leise! Mit seinem neuen und letzten Programm „Danke und 
Tschüss – die ultimative Zugabe“ verabschiedet sich der Meister der Improvisation. Und wenn er geht, 
dann mit Knall und Fanfare. Er wirft 35 Jahre Bühnenkunst in den Ring. Er verneigt sich mit allem, was 
die Fans an ihm lieben: Improvisation auf höchstem Niveau, mitreißende Interaktion und humorvolle 
Wortgefechte. Jede Show wird zum einzigartigen Erlebnis, denn Sascha nimmt die Zuschauer mit auf 
eine humorvolle Reise voller Überraschungen. Mit viel Charme, Witz und Herz sagt er Danke – und 
liefert eine ultimative Zugabe, die unvergesslich bleibt. Ein Abschied mit einem lachenden und einem 
noch mehr lachenden Auge. Die längste und lustigste Zugabe der Welt. Möge das Goodbye beginnen.

Donnerstag, 23. April, 20:00 Uhr | Freitag, 24. April, 20:00 Uhr
Werretalhalle, Saal 2 | VVK: 19,- €, ermäßigt 16,- € | Abendkasse: 22,- €, ermäßigt 19,- €
Veranstalter: Kulturbüro Löhne | www.sascha-korf.de ©
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Oldtimertreffen am Werreufer
Das markenoffene Oldtimertreffen findet auf dem Gelände unterhalb der Werretalhalle Löhne 
statt. Die Zufahrt für alle teilnehmenden Fahrzeuge erfolgt über die Straße ,,Zur Werretalhalle”. 
Teilnehmen können alle Oldtimer bis Baujahr 1996. Das Gelände ist gepflastert und bietet Platz 
für ca. 180 Autos. Eine Anmeldung der Fahrzeuge ist nicht erforderlich. Das Gelände kann ab 
12:00 Uhr befahren werden – Ordnungskräfte regeln die Zu- und Abfahrt. Der Eintritt ist für alle 
Fahrzeuge und Gäste kostenlos. Die Veranstaltung findet im Rahmen des Löhner Frühlingsfestes 
statt.

Sonntag, 26. April, 13:00 Uhr, Eintritt: frei
am Werreufer, unterhalb der Werretalhalle (Zufahrt nur für Oldtimer)
Gäste nutzen bitte die kostenlose Tiefgarage am Findeisen-Platz
Veranstalter: Stadtmarketing AG Vitale City  
in Zusammenarbeit mit dem Kulturbüro Löhne
www.facebook.de/VitaleCityAG

Es gilt die Anzeigenpreisliste Januar 2026

Druck:

NOZ Druckzentrum 
Weiße Breite 4, 49084 Osnabrück

Verteilung:
Kostenlose Haushaltsverteilung

V.i.S.d.P.: Anja Anzalonewww.stadtgespraech-online.com



Foto + Studio Koltzenburg  
Professionelle Fotografi e in Bünde 

Seit über 35 Jahren ist Foto + Studio Koltzenburg eine feste Größe in Bünde und steht für Qualität, Kreativität und Erfahrung in der 
Fotografi e. Ob Pass- und Bewerbungsfotos, ausdrucksstarke Familienporträts, Baby- und Kinderfotografi e oder kreative Aufnahmen 
für besondere Anlässe – im professionell ausgestatteten Studio werden Erinnerungen zu bleibenden Momenten.

Neben klassischen Studioaufnahmen bietet Koltzenburg ein umfassendes Sortiment an Kameras, Objektiven und Zubehör sowie 
Dienstleistungen rund um Bildbearbeitung, Fotogeschenke, Großformate und Einrahmungen. Besonders beliebt ist die Digitalisierung 
alter Fotos, Filme oder Dias, damit wertvolle Erinnerungen erhalten bleiben.

Das Team von Koltzenburg kombiniert technisches Know-how mit einem geschulten Blick für Ästhetik und sorgt dafür, dass jeder 
Kunde individuell betreut wird. Durch diese Kombination aus Erfahrung, Service und modernem Equipment hat sich das Studio zu 
einer der ersten Adressen für Fotografi e in der Region entwickelt – ein Ort, an dem Erinnerungen lebendig werden.

http://www.foto-koltzenburg.de
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